
Das Krankenhaus Maria Hilf fällt in der 
Rankingliste unter die Top 400 der rund 
2.000 deutschen Krankenhäuser.
Mehr dazu ab Seite 7.
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Auszeichnung

Krankenhaus Daun gehört zu den 
besten Kliniken Deutschlands
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Ich bin gut umsorgt!

Daheim!

Wir sorgen dafür, 
dass Sie sich 
zuhause wohl  
fühlen.

Mit mensch-  
licher Wärme, 
bester Pflege- 
qualität und  
zuverlässigen 
Mobilen Sozialen 
Diensten.

Auf uns können Sie 
sich verlassen!

Gutes tun tut gut.



LIEBE PATIENTEN, MITARBEITER 
UND FREUNDE DES HAUSES.

W ir begrüßen Sie herzlich zur 
Herbstausgabe unseres 

Krankenhausmagazins „Gesund +“.
Die Zufriedenheit unserer 
Patienten liegt uns sehr am 
Herzen, daher hat Qualität in 
unserem Krankenhaus eine große 
Bedeutung! Diese besteht aus 
vielen kleinen Bausteinen, die 
sich optimal ergänzen. Sie beginnt 
beim freundlichen Empfang und 
nützlichen Informationen vor dem 
Krankenhausaufenthalt, reicht 
über eine optimale Behandlung 
und Versorgung und endet bei der 
Entlassung. Dieser Sommer stand 
wieder ganz besonders im Zeichen 
der guten Qualität. Erstmalig 
wurde das Krankenhaus Maria 
Hilf nach DIN EN ISO 9001:2015 
zertifi ziert. Und nicht nur das, das 
Krankenhaus Maria Hilf zählt laut 
einer Studie zu den besten Kliniken 
Deutschlands. Des Weiteren freu-
en wir uns mit unseren Patienten, 

dass die Verhandlungen über den 
Erhalt der onkologischen Abteilung 
erfolgreich waren und die onkologi-
schen Patienten weiterhin heimat-
nah behandelt werden können. 
Lesen Sie hierüber mehr auf den 
folgenden Seiten.

Ebenso berichten wir Ihnen in die-
ser Ausgabe über den Besuch des 
Staatssekretärs Dr. Wilhelm, die 
Jahreshauptversammlung unseres 
Fördervereins, die Krankenpfl e-
ge- sowie Altenpfl egeexamen und 
vieles mehr. Des Weiteren fi nden 
Sie alle wichtigen Informationen 
für Patienten ab Seite 38.

Wir wünschen Ihnen nun viel Freu-
de beim Lesen, eine angenehme 
Zeit und unseren Patienten gute 
Besserung!+ 

Franz-Josef Jax
Geschäftsführer

Günter Leyendecker
Prokurist
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GEMEINSAM ERFOLGREICH 
ZERTIFIZIERT 

Das Krankenhaus Maria Hilf in Daun wurde erstmalig nach 
DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert.

D as Krankenhaus Daun gestal-
tet eine zukunftsorientierte 

und verantwortungsbewusste 
Unternehmenspolitik und orien-
tiert sich an den Anforderungen 
der aktuellen Qualitätsnormen. So 
steht es im Krankenhausleitbild 
und ist auch die Grundlage zur 
Zertifizierung.

Neben der kontinuierlichen Bewer-
tung durch die  Patienten, nieder-

gelassenen Ärzte und durch die 
Mitarbeiter, ist das Krankenhaus 
Maria Hilf Daun nun zum ersten 
Mal durch eine externe Gesell-
schaft nach pCC inkl. DIN EN ISO 
9001:2015 zertifiziert worden. Die 
Zertifizierung nach pCC/ DIN EN 
ISO 9001:2015 ist eine freiwillige 
Bewertung krankenhausinterner 
Abläufe nach festgelegten Qua-
litätsmaßstäben. Die Abkürzung 
pCC steht für proCum Cert und ist 

eine konfessionelle Zertifizierungs-
gesellschaft. Die Gesellschafter 
sind u.a. der Katholische und 
Evangelische Krankenhausver-
band, Caritas, Diakonie sowie der 
Versicherungsdienst Ecclesia. Die 
DIN EN ISO 9001:2015 ist eine 
weltweit gültige Management-
norm, die die Anforderungen an 
ein Qualitätsmanagementsys-
tem festlegt, um Produkte und 
Dienstleistungen bereitstellen zu 
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+ von Katrin Jakobs, Qualitätsmanagementbeauftragte

V.l.n.r.: Geschäftsführer Franz-Josef Jax, Ärztlicher Direktor PD Dr. med. Sebastian Fürderer, Pflegedienstleiter Hans-Jürgen Schmitt, 
Qualitätsmanagementbeauftragte Katrin Jakobs und Prokurist Günter Leyendecker



können, welche die Kundener-
wartungen sowie behördliche 
Anforderungen erfüllen. Es wird 
geprüft, ob Abläufe optimal ge-
plant und umgesetzt werden, um 
eine hohe Behandlungsqualität zu 
erbringen.  Zugleich soll das Ma-
nagementsystem einem stetigen 
Verbesserungsprozess unterlie-
gen. Dies wird durch jährliche 
Überwachungsaudits der externen 
Gesellschaft überprüft. Alle drei 
Jahre fi ndet eine Rezertifi zierung 
statt, in der die Entwicklung des 
Krankenhauses in den letzten drei 
Jahren in Augenschein genommen 
wird. 

2005 wurde das Krankenhaus 
Maria Hilf erstmals zertifi ziert - 
nach den Vorgaben von pCC und 
KTQ®. Im Juli dieses Jahres 
wurde die Erst- Zertifi zierung nach 
DIN EN ISO 9001:2015 durch die 
gemeinsame Anstrengung aller 
Mitarbeiter erfolgreich bestanden 
und bestätigt den Weg zu einer 
kontinuierlichen Steigerung der 
bereits qualitativ hochwertigen 
Behandlung der Patienten. + 

Ermlandweg 1 · 54550 Daun
Tel.: 06592/711-0 · Fax: 06592/711-231
info@seniorenhaus-regina-protmann.de

Regina-Protmann-Straße 1-2 · 53539 Kelberg
Tel.: 02692/93210-0 · Fax: 02692/93210-108

info@regina-protmann-stift.de
www.regina-protmann-stift.de

Gesellschaft der Katharinenschwestern mbH

Sicher & geborgen 

im Alter 

Appartements
Wohn-Pflege · Kurzzeitpflege

Wohn-Pflege 
Kurzzeitpflege



> eingebettet in 
 naturgeschützte Gebiete

> ausgewogen mit 
 wertvollen Mineralien

> verbunden mit der 
 heimischen Region

DREISER SPRUDEL aus dem 

GesundLand Vulkaneifel.

gesundland-vulkaneifel.de
dreiser-sprudel.de
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G rundlage der Studie 
„Deutschlands beste Kran-

kenhäuser“ des F.A.Z.-Institutes 
und Faktenkontors waren, neben 
den Patientenbewertungsportalen 

Weisse Liste, TK-Klinikführer und 
Klinikbewertungen.de sowie On-
line-Befragungen von Krankenver-
sicherten, die Qualitätsberichte der 
Krankenhäuser, welche mittlerwei-

le jedes Jahr veröffentlicht werden 
müssen. Diese informieren unter 
anderem über die Qualifi katio-
nen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, das Leistungsspek-
trum des Krankenhauses, eine 
besondere Geräteausstattung, 
medizinisch-pfl egerische Angebote 
oder nicht medizinische Angebote, 
die Qualität in 30 defi nierten 
Leistungsbereichen sowie die Häu-
fi gkeit von Komplikationen.

Die Auswertung der Studie erfolg-
te mit Blick auf das Krankenhaus 
insgesamt. Folgende Kriterien wur-
den zu je gleichen Teilen gewichtet: 
Gesamtzufriedenheit, medizinische 
Versorgung, Organisation und 
Service sowie sonstige Kriterien. 
Arne Westermann, Professor für  
Communications and Marketing 
an der International School of 

KRANKENHAUS DAUN ZÄHLT ZU DEN 
BESTEN KLINIKEN DEUTSCHLANDS

Das Krankenhaus Maria Hilf fällt unter die Top 400 der rund 2.000 
deutschen Krankenhäuser.

Information

Das F.A.Z.-Institut gehört zur 
renommierten Verlagsgruppe 
Frankfurter Allgemeine Zeitung.
Seit 1989 bietet es relevante, 
glaubwürdige und hochwer-
tige Konzeption, Analyse und 
Beratung für zielgruppenori-
entierte Kommunikation. Als 
Dienstleister für Kommunika-
tions- und Marketingentscheider 
unterstützt es seine Kunden 
gezielt bei den täglichen Heraus-

forderungen eines integrierten 
Kommunikations- und Marke-
tingmanagements.
Das Faktenkontor ist eine 
PR-Beratung für Unternehmens- 
und Vertriebskommunikation. 
Mit hoher Branchenkompetenz 
und sorgfältiger Analyse schafft 
es für seine Kunden marktre-
levante Fakten, die Kommu-
nikations- und Vertriebserfolg 
sicherstellen.

+ Quelle: www.faz-institut.de/wp-content/uploads/sites/13/2018/06/F.A.Z.-Verlagsspezial_ASV_Deutschlands_Beste_
Krankenhäuser_F.A.Z.-Institut-Faktenkontor_20180628.pdf

Die Zufriedenheit der Patienten steht im Krankenhaus Maria Hilf stets an erster Stelle.
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Benedictus Krankenhaus Feldafing

Das Krankenhaus ist mit 125 Betten Spezialist für die individuelle 
Weiterbehandlung in Akut- und Rehabilitationsmedizin in Neurolo-
gie, Geriatrie und Orthopädie. Ihren Anfang fand die Klinik Felda-
fing als Kurklinik-Sanatorium im Jahr 1969. Bereits 1975 wurde die 
Einrichtung zum Akutkrankenhaus ausgebaut, seit 2009 gehört es 
dem Artemed-Verbund an. 160 Mitarbeiter sichern eine patiente-
norientierte Rundumbehandlung mit reibungslosen Übergängen. 
Eine wichtige Rolle 
spielt dabei die in-
terdisziplinäre und 
sektorenübergreifen-
de Zusammenarbeit, 
auch mit der Schwes-
terklinik in Tutzing. 
2019 erfolgt der Um-
zug in den Neubau.

„Das persönliche Gespräch  
ersetzt nichts“

Stelle abgelegt werden können. Die Digitali-
sierung muss das Ziel haben, Freiräume zu 
schaffen, Zeit freizusetzen, die dem Gast zu-
gutekommt. 

Welche Auswirkungen hat die Digitalisie-
rung auf die tägliche Arbeit in Kliniken? 

Im klinischen Alltag kann die Digitalisie-
rung unter Berücksichtigung des Daten-
schutzes gewisse Abläufe erleichtern. Die 
elektronische Patientenakte ist da nur ein 
Beispiel. Durch die neue Datenschutzgrund-
verordnung sind die formalen Anforderun-
gen aber gestiegen. Anders als im privaten 
Bereich unterliegen die persönlichen Daten 
innerhalb unseres Gesundheitssystems ei-
nem erhöhten Schutz – zu Recht natürlich. 
Bei der professionellen Nutzung moderner 
Kommunikationsinstrumente müssen wir 
daher aber auch höhere bürokratische und 
technische Hürden überwinden. Und die 
erschweren leider die „Usability“ deutlich. 
Das heißt: Ich muss als Arzt in der Lage sein, 
schnelle Entscheidungen zu treffen – den-
noch darf ich keine E-Mails mit Patientenda-
ten versenden oder etwa von Kostenträgern 
und anderen Ärzten empfangen. Selbst ein 
Fax fällt als Kommunikationsinstrument oft 

weg, da ein Großteil der Geräte heutzutage 
einen IP-basierten Anschluss hat. Und der 
Postweg dauert eben deutlich länger. Das ist 
ein Zustand, der sich ändern muss. 

Wie entscheidend ist Patientenzufrieden-
heit als Erfolgsfaktor für ein Klinikum? 

Die Weiterempfehlungsbereitschaft von 
Gästen ist sehr wichtig. Wir erfassen diese 
beispielsweise über den Net Promoter Score, 
der abfragt, wie hoch die Wahrscheinlich-
keit ist, dass Patienten uns an Familienan-
gehörige oder Freunde weiterempfehlen. 
Auch wenn es nicht immer angenehm oder 
medizinisch gerechtfertigt ist: Anbieter im 
Gesundheitswesen müssen sich auf ein Mehr 
an Kundensouveränität einstellen. Die große 
Herausforderung für den Arzt bleibt es, sich 
mit seinem Patienten auf ein realistisches 
Behandlungsziel zu verständigen.

Als Anbieter im Bereich der Medizini-
schen Rehabilitation spielt Komfort bei 
Ihnen eine wichtige Rolle. Was differen-
ziert Ihre Einrichtung noch? 

Aus 40 Jahren Erfahrung in der medizini-
schen Rehabilitation wissen wir, dass stabi-
le, multiprofessionelle Behandlungsteams 

und das Zusammenspiel mehrerer Fach-
disziplinen die Qualität unserer Behand-
lungskonzepte ausmachen. Außerdem sind 
wir gerade dabei, im PASSAUER WOLF Bad 
Griesbach ein Schlaganfallzentrum zu eta-
blieren. Wir bieten beispielsweise kardiovas-
kuläre Risikofaktoren-Check-ups und Prä-
ventionsleistungen an und möchten damit 
Wege aufzeigen, im Alltag gesünder zu leben. 

Wagen Sie einen Blick in die Zukunft: 
Wie wird sich das deutsche Gesundheits-
system und damit die Rolle der Kliniken 
weiterentwickeln? 

Das ist eine schwierige Frage. Die Entwick-
lungen im Gesundheitssystem hängen ja 
stark von den politischen Konstellationen auf 
Bundesebene ab. Aber im Bereich der medizi-
nischen Rehabilitation kann ich Folgendes be-
obachten: Durch diverse Eingriffe in das Ge-
sundheitssystem wurde die Aufenthaltsdauer 
in den Krankenhäusern in den letzten Jahren 
deutlich gesenkt. Das hat unter anderem dazu 
geführt, dass die notwendigen Nachbehand-
lungen verstärkt in Rehabilitationskliniken 
stattfinden – ein Trend, der aufgrund der de-
mographischen Entwicklung weiter anhalten 
wird. Aktuell stößt die Reha-Medizin aber 
innerhalb des starren Gesundheitssystems 
zunehmend auf strukturelle und finanzielle 
Hürden. Ein Beispiel ist die aktuelle Diskus-
sion um Maßnahmen gegen den Fachkräfte-
mangel in der Pflege. Während über Hilfen in 
Krankenhäusern und Pflegeheimen intensiv 
diskutiert wird, werden die Rehabilitations-
kliniken in den Gesetzesentwürfen schlicht-
weg vergessen. Generell glaube ich, dass nie-
dergelassenen Ärzten, Therapeuten und auch 
Rehabilitationseinrichtungen in Zukunft die 
Aufgabe zukommt, die Vor- und Nachversor-
gung noch effektiver als bisher zu gestalten. 
Was als „gesunde“ Basis dafür unersetzlich 
ist und auch künftig bleibt, ist das persönliche 
Gespräch zwischen Arzt und Gast.

Das Interview führte Christina Lynn Dier.

F O R T S E T Z U N G  V O N  S E I T E  1 Ausgezeichnet: Die besten Krankenhäuser in Deutschland
Das F.A.Z.-Institut und Faktenkontor haben in einer Studie die besten Krankenhäuser Deutschlands ermittelt. Dafür wurden neben 2567 Qualitätsberichten auch Patientenmeinungen  

aus drei Bewertungsportalen ausgewertet und den einzelnen Krankenhäusern zugeordnet. Insgesamt 417 Krankenhäuser dürfen sich freuen – die Sieger im Überblick.  

St. Anna Krankenhaus in Sulzbach-Rosenberg

Das öffentlich rechtliche Krankenhaus 
des Landkreises Amberg Sulzbach (Ober-
pfalz) bietet 165 Betten und beschäftigt 
530 Mitarbeiter. Im 19. Jahrhundert als 
caritatives Haus gegründet, erfolgte der 
Umzug an den heutigen Standort An-
fang des 20. Jahrhunderts. Qualitätsaus-

zeichnungen, zwei Zentren und umfassende 
interdisziplinäre Kooperationsmodelle belegen, 
dass auch kleine ländliche Krankenhäuser der 
Grundversorgung „Deutschlands beste Kran-
kenhäuser“ werden können. Der Anspruch des 
St. Anna Krankenhauses: Hochwertige Qualität 
als „Klinik mit Herz“.

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck

Die 100 Betten umfassende Spezialklinik für Endoprothetik, Orthopädie 
und Unfallchirurgie hat ihren Sitz in einem besonderen Gemäuer – dem 
komplett renovierten Balthasar-Neumann-Schloss in Werneck. Träger 
des Krankenhauses ist der Bezirk Unterfranken. Mit 2700 Endoprothe-
sen für Hüfte und Knie befindet sich das Krankenhaus in den Top-10 für 
Endoprothetik in Deutschland. 2013 führte die Klinik die computerge-
stütze MAKOplasty® 
Operationstechnik in 
Deutschland ein – das 
Verfahren ermöglicht 
minimalinvasive Hüft- 
und Knieprothesen in 
maximaler Präzision 
und Patientensicher-
heit.

Benedictus Krankenhaus Tutzing

Neben der Grund- und Regelversorgung hält das Krankenhaus 
ausgewiesene Schwerpunktbereiche vor, die der fortschreitenden 
Spezialisierung der Medizin Rechnung tragen. Mit Bauchzentrum, 
Herz- und Gefäßzentrum, Neurologie, Schmerzzentrum, Innerer 
Medizin sowie Gelenk- und Wirbelsäulenzentrum bietet das Haus 
ein breites, interdisziplinär ineinandergreifendes Fachspektrum 
unter der Leitung hochspezialisierter Experten. Nach 62 Jahren in 
der Hand der Missi-
ons-Benediktinerin-
nen wurde es 2007 an 
die Artemed-Klinik-
gruppe übergeben. 
Das Haus beschäftigt 
aktuell 335 Mitarbei-
ter und verfügt über 
200 Betten. 

Eduardus-Krankenhaus in Köln-Deutz

Das Eduardus-Krankenhaus hat eine lange Tradition in der Behand-
lung von Krankheiten und Verletzungen des Bewegungsappara-
tes – bereits im Jahr 1926 wurde es als orthopädisch-chirurgische 
Anstalt gegründet. Über fast 100 Jahre hinweg erarbeitete sich das 
Krankenhaus durch innovative Therapiemethoden in der Orthopä-
die und Unfallchirurgie einen überregionalen Ruf: Es ist Endopro-
thetik-Zentrum der 
Maximalversorgung 
und regionales Trau-
mazentrum. Ins-
gesamt sorgen 560 
Mitarbeiter für das 
Wohl der Patienten, 
212 Betten stehen zur 
Verfügung.

Fünf Kliniken stellen sich vor  

I M  P O R T R Ä T

Der jeweilige Rang, den das Krankenhaus belegt, ist in Klammern 
angegeben.

B A D E N - W Ü R T T E M B E R G

• Acura Kliniken Albstadt (137)
• Alb-Donau Klinikum, Langenau (374)
• Albklinik Münsingen (221)
• ARCUS Klinik, Pforzheim (27)
• BDH-Klinik Elzach (156)
• BG Klinik Tübingen (68)
• Bundeswehrkrankenhaus Ulm (130)
• Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim (335)
• Charlottenklinik für Augenheilkunde, Stuttgart (342)
• Diabetes Klinik Bad Mergentheim (183)
• Diakonie-Klinikum Stuttgart (65)
• Diakonissenkrankenhaus Karlsruhe-Rüppurr (150)
• Die Filderklinik, Filderstadt (250)
• Dr. Römer Kliniken – Akutklinik, Calw-Hirsau (294)
• Epilepsiezentrum Kork (143)
• Ev. Diakoniekrankenhaus, Freiburg (48)
• Fachkliniken Wangen (159)
• Herz-Zentrum Bodensee (109)
• Karl-Olga-Krankenhaus, Stuttgart (75)
• Klinik Dr. Becker (368)
• Klinik Öschelbronn (299)
• Klinik Tettnang (351)
• Kliniken Nagold (416)
• Kliniken Schmieder, Heidelberg (151)
• Klinikum Mittelbaden Baden-Baden Ebersteinburg (62)
• Klinikum Stuttgart (310)
•  Klinikum Stuttgart – Katharinenhospital (KH) und Olgahospital/ 

Frauenklinik (OH) (354)
• Krankenhaus Salem der Evang. Stadtmission Heidelberg (226)
• Krankenhaus Tauberbischofsheim (93)
• Krankenhaus vom Roten Kreuz Bad Cannstatt (91)
• Kreiskliniken Calw (369)
• Kreiskrankenhaus Emmendingen (155)
• Landkreis Schwäbisch Hall Klinikum (389)
• Loretto-Krankenhaus (RkK), Freiburg (235)
• MediClin Herzzentrum Lahr/Baden (95)
• Orthopädische Klinik Markgröningen (134)
• Paracelsus Krankenhaus, Bad Liebenzell (332)
• RKU – Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm (228)
• Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart (336)
• Rommel-Klinik, Bad Wildbad (276)
• Sana Herzchirurgie Stuttgart (18)
• Sana Kliniken Bad Wildbad (230)
• Siloah St. Trudpert Klinikum, Pforzheim (277)
• Sportklinik Stuttgart (160)
• Steinlach-Klinik, Mössingen (396)
•  Thoraxklinik Heidelberg, Universitätsklinikum Heidelberg (379)
• Tropenklinik Paul-Lechler-Krankenhaus, Tübingen (13)
• Universitäts-Herzzentrum Freiburg (47)
• Universitäts-Herzzentrum Freiburg, Bad Krozingen (37)
• Universitätsklinikum Freiburg (334)
• Universitätsklinikum Ulm (381)
• Vincentius Krankenhaus Konstanz (145)
• Vulpius Klinik, Bad Rappenau (56)
• Winghofer Medicum GbR, Rottenburg a. N. (20)
• Zollernalb Klinikum (227)

B AY E R N

• 310KLINIK (9)
• ANregiomed Klinik Rothenburg o. d. T. (213)
• Artemed Fachklinik München (383)
• Asklepios Fachkliniken München-Gauting (307)
• Asklepios Klinikum Bad Abbach (329)
• Asklepios Orthopädische Klinik Lindenlohe (216)
• Asklepios Stadtklinik Bad Toelz (247)
• Benedictus Krankenhaus Feldafing (3)
• Benedictus Krankenhaus Tutzing (136)
• Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau (12)
• Capio Deutsche Klinik Laufen (32)
• Caritas-Krankenhaus St. Josef, Regensburg (400)
• Chirurgische Klinik München-Bogenhausen (35)
• Chirurgische Klinik Seefeld (153)
• Chirurgisches Klinikum München Süd (377)
• Deutsches Herzzentrum München des Freistaates Bayern (107)
•  Deutsches Zentrum für Kinder- und Jugendrheumatologie, 

Garmisch-Patenkirchen (33)
• die stadtklinik im diako, Augsburg (252)
• Dr. Becker Kiliani Klinik, Bad Windsheim (157)
• Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See (67)
• Fachklinik Osterhofen (121)
• Fachklinik Sankt Lukas, Bad Griesbach (50)
• Frankenalb-Klinik Engelthal (110)
• Haßberg-Kliniken Haus Ebern (206)
• HELIOS Klinik Volkach (232)
• Isar Kliniken (119)
• Klinik Augustinum, München (239)
•  Klinik für Handchirurgie an der Herz- und Gefäß-Klinik,  

Bad Neustadt an der Saale (220)
• Klinik Oberammergau (140)
• Kliniken Dr. Erler, Nürnberg (46)
• Kliniken HochFranken – Klinik Münchberg (353)
• Kliniken Kreis Mühldorf a. Inn (373)
• Kliniken Nordoberpfalz AG – Krankenhaus Kemnath (301)
• Klinikum der Universität München (126)
• Klinikum Dritter Orden München-Nymphenburg (279)
• Klinikum Forchheim (392)
• Klinikum Kulmbach (197)
• Klinikum Landshut (321)
• Klinikum Neumarkt (44)
• Klinikum Nürnberg (390)
•  Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität  

München (330)
• Klinikum St. Elisabeth Straubing (331)
• Krankenhaus Agatharied, Hausham (291)
• Krankenhaus Martha-Maria München (97)
• Krankenhaus Martha-Maria Nürnberg (371)
•  Krankenhaus Neuwittelsbach, Fachklinik für Innere Medizin (23)
• Krankenhaus Rummelsberg, Schwarzenbruck (200)
• Krankenhaus Schongau (406)
• Krankenhaus St. Josef, Schweinfurt (229)
• Krankenhaus Vilsbiburg (248)
• Kreisklinik Altötting-Burghausen (106)
•  Kreisklinik Bad Reichenhall mit den Außenstellen Berchtesgaden 

und Freilassing (367)
• Kreisklinik Wörth an der Donau (316)
• m&i Fachklinik Herzogenaurach (376)
• Maria-Theresia-Klinik, Fachklinik für Chirurgie, München (300)

• Medical Park Bad Rodach (288)
•  MediCare Flughafen München Medizinisches Zentrum – 

AirportClinic M (90)
•  Neurologisches Fach- und Privatkrankenhaus Klinik Bavaria,  

Bad Kissingen (8)
• Orthopädische Fachkliniken der Hessing Stif tung (341)
• Orthopädische Klinik König-Ludwig-Haus, Würzburg (34)
• Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck (29)
• Paracelsus Klinik München (122)
• Passauer Wolf Bad Griesbach (1)
• Privatklinik Dr. R. Schindlbeck (219)
• PsoriSol Hautklinik, Hersbruck (350)
• Reha-Zentrum Nittenau (116)
• Rheumaklinik Ostbayern, Bad Füssing (141)
• RoMed Klinikum Rosenheim (292)
• Rotkreuzklinik Würzburg (176)
• Sana Klinik Pegnitz (358)
•  Sana Kliniken des Landkreises Cham – Krankenhaus Roding (284)
• Sana Klinikum Hof (312)
• Sana Klinik Nürnberg (378)
• Schön Klinik Bad Aibling Krankenhaus (24)
• Schön Klinik Bad Staffelstein (21)
• Schön Klinik Berchtesgadener Land – AKUT (191)
• Schön Klinik Harthausen (169)
• Schön Klinik München Harlaching (80)
• Schön Klinik Nürnberg Fürth (72)
• Schön Klinik Vogtareuth (41)
• St. Anna Krankenhaus, Sulzbach-Rosenberg (89)
• St. Vinzenz Klinik Pfronten im Allgäu (45)
• Städtisches Klinikum München, Klinikum Neuperlach (281)
• Therapiezentrum Burgau (69)
• Thoraxzentrum Bezirk Unterfranken (214)
• Universitätsklinikum Regensburg (178)
• Urologische Klinik München – Planegg (115)
• Veramedklinik am Wendelstein (77)
• Vital Klinik Alzenau (366)
• Wertachklinik Bobingen (215)

B E R L I N

• Bundeswehrkrankenhaus Berlin (133)
•  Deutsches Herzzentrum Berlin, Stif tung des  

bürgerlichen Rechts (222)
•  Evangelisches Krankenhaus Hubertus (407)
• Franziskus Krankenhaus Berlin (319)
• Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe (275)
• Havelklinik, Berlin (234)
• Immanuel Krankenhaus Berlin (167)
• Immanuel Krankenhaus Berlin – Berlin Wannsee (287)
• Klinik für MIC – Minimal Invasive Chirurgie, Berlin (30)
• Median Klinik Berlin Kladow (170)

B R A N D E N B U R G

• Asklepios Klinik Birkenwerder (194)
• GLG Fachklinik Wolletzsee (2)
• Immanuel Klinikum Bernau Herzzentrum Brandenburg (283)
• Klinik Ernst von Bergmann Bad Belzig (243)
• Krankenhaus Angermünde (223)
• Krankenhaus Märkisch – Oderland (278)
• Lausitz Klinik Forst (286)
•  Neurologisches Fachkrankenhaus für Bewegungsstörungen/ 

Parkinson, Beelitz (166)
• Oberlinklinik/Orthopädisches Fachkrankenhaus, Potsdam (14)
• Sana Kliniken Sommerfeld, Kremmen (101)
• Sana-Herzzentrum Cottbus (40)

B R E M E N  U N D  B R E M E R H AV E N

• Paracelsus-Klinik Bremen (36)
• Roland Klinik, Bremen (63)

H A M B U R G

• Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg (70)
• Asklepios Klinikum Harburg (388)
• BG Klinikum Hamburg (81)
• Facharztklinik Hamburg (363)
• Helios Endo-Klinik Hamburg (212)
• Israelitisches Krankenhaus in Hamburg (54)
• Klinik Dr. Guth der Klinikgruppe Dr. Guth (152)
• Klinik Fleetinsel Hamburg (409)
• Martini-Klinik am UKE (4)
• Praxis-Klinik Bergedorf (76)
• Schön Klinik Hamburg Eilbek (207)
• Universitäres Herzzentrum Hamburg (88)

H E S S E N

•  Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik,  
Frankfurt am Main (135)

• DRK Krankenhaus Biedenkopf (224)
• Evangelisches Krankenhaus Gesundbrunnen, Hofgeismar (162)
• Kerckhoff-Klinik, Bad Nauheim (105)
• Ketteler Krankenhaus, Offenbach (61)
• Klinik Dr. Steib, Königstein im Taunus (208)
• Klinik Rotes Kreuz, Frankfurt am Main (271)
• Krankenhaus Sachsenhausen, Frankfurt am Main (262)
• Kreisklinik Jugenheim (161)
• Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein (118)
•  Neurologische Akutklinik Werner Wicker, Bad Zwesten (391)
• Orthopädie Bad Hersfeld (236)
• Orthopädische Klinik Hessisch Lichtenau (58)
• Sana Klinikum Offenbach (340)
• Schön Klinik Bad Arolsen (293)
• Schön Klinik Lorsch (60)
• St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau (346)
• Vitos Orthopädische Klinik Kassel (261)
•  Werner Wicker Klinik – Orthopädisches Schwerpunktklinikum 

Werner Wicker (188)

MECKLE NBURG -VORPOM ME RN

• Bodden-Kliniken Ribnitz-Damgarten (296)
• Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Altentreptow (78)
• Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg (404)
• Klinikum Karlsburg der Klinikgruppe Dr. Guth (313)
• KMG Klinikum Güstrow (318)
• Kreiskrankenhaus Demmin (244)
• MediClin Krankenhaus am Crivitzer See (185)
• MediClin Müritz-Klinikum, Waren (375)
•  Universitätsmedizin Greifswald (303)
•  Universitätsmedizin Rostock – Teilkörperschaft der Universität 

Rostock (210)

N I E D E R S A C H S E N

• Ameos Klinikum Hameln (192)
• Ameos Klinikum Seepark Geestland (306)
• Ammerland-Klinik Westerstede (253)
• BDH-Klinik Hessisch Oldendorf (146)
• Bonifatius Hospital Lingen (360)
• Burghof-Klinik, Rinteln (345)
• Capio Krankenhaus Land Hadeln (96)
• Diakovere Annastift, Hannover (217)
•  Diana Krankenhausbetriebsgesellschaft mbH,  

Bad Bevensen (242)
•  Dr. Fontheim, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 

Psychosomatik (403)
• DRK-Krankenhaus Clementinenhaus, Hannover (83)
• Elbe Klinikum Buxtehude (337)
• Elisabeth-Krankenhaus Thuine (359)
• Ev. Krankenhaus Ginsterhof, Rosengarten (138)
• Helios Klinik Wittingen (408)
• Helios Lungenklinik Diekholzen (385)
• Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen (415)
• Herzogin Elisabeth Hospital, Braunschweig (82)
• Hümmling Hospital Sögel (218)
• Kirchberg-Klinik Bad Lauterberg (282)
• Klinikum Wolfsburg (255)
• Krankenhaus Rheiderland, Weener (259)
• MediClin Hedon Klinik, Lingen (355)
• Niels-Stensen-Kliniken Bramsche (202)
• Niels-Stensen-Kliniken Franziskus-Hospital Harderberg (158)
•  Niels-Stensen-Kliniken Krankenhaus St. Raphael  

Ostercappeln (270)
•  Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital  

Ankum-Bersenbrück (397)
• Niels-Stensen-Klinikum Christliches Klinikum Melle (410)
• Paracelsus-Klinik Osnabrück (251)
•  Pius-Hospital Oldenburg, Medizinischer Campus Universität 

Oldenburg (147)
• Schüchtermann-Klinik, Bad Rothenfelde (163)
• Stenum Ortho, Ganderkesee (196)
• Waldklinik Jesteburg (57)

N O R D R H E I N - W E S T F A L E N

• Alexianer Krankenhaus Münster (53)
• Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid (387)
• Asklepios Klinik Sankt Augustin (348)
• Augenklinik Dardenne (269)
• Augusta-Krankenhaus, Düsseldorf (131)
• Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg (149)
• Dreifaltigkeits-Krankenhaus Wesseling (302)
• Eduardus-Krankenhaus, Köln (205)
• Elisabeth-Klinik, Olsberg (94)
• Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe (164)
• Ev. Krankenhaus Wesel (411)
• Evangelisches Krankenhaus Bergisch Gladbach (199)
• Evangelisches Krankenhaus Dinslaken (327)
• Evangelisches Krankenhaus Essen-Werden (317)
• Evangelisches Krankenhaus Mettmann (417)
• Evangelisches Krankenhaus Oberhausen (182)
• Evangelisches Krankenhaus Unna (175)
• Fabricius-Klinik Remscheid (129)
• Fachklinik Hornheide, Münster (165)
• Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, Haus St. Elisabeth (71)
• Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, Haus St. Petrus (92)
• GFO Kliniken Bonn – Betriebsstätte St. Marien (268)
• Helios Klinikum Wuppertal Bergisch-Land (52)
• Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad Oeynhausen (16)
• Herz-Jesu-Krankenhaus, Lindlar (26)
• Herzzentrum Duisburg (173)
• Johanniter – Johanniter Krankenhaus Bonn (295)
• Katharinen-Hospital, Unna (209)
•  Katholische Kliniken Ruhrhalbinsel (St. Josef-Krankenhaus 

Kupferdreh) (333)
• Katholisches Klinikum Essen – Marienhospital Altenessen (256)
• Katholisches Krankenhaus Hagen – St. Josefs-Hospital (238)
• Katholisches-Karl-Leisner-Klinikum – St.-Antonius-Hospital (108)
• Klinik am Park Lünen, Klinikum Westfalen (266)
• Kliniken Essen-Mitte Evang. Huyssens-Stiftung (144)
• Klinikum Bielefeld, Rosenhöhe (362)
• Klinikum Dortmund Nord (84)
• Klinikum Lünen St.-Marien-Hospital (322)
• Klinikum Stadt Soest (364)
• Klinikum Vest, Paracelsus-Klinik Marl (272)
• Krankenhaus der Augustinerinnen, Köln (211)
• Krankenhaus Elbroich (132)
•  Krankenhaus Mörsenbroich-Rath/Marienkankenhaus  

Kaiserswerth (112)
•  Krankenhaus Neuwerk „Maria von den Aposteln“, 

Mönchengladbach (305)
• Krankenhaus Plettenberg (380)
• Krankenhaus St. Josef Wuppertal (74)
• Krankenhaus und MVZ Maria-Hilf Stadtlohn (177)
• Krankenhaus Wermelskirchen (193)
• Kreiskrankenhaus Dormagen (402)
• Ludgerus-Kliniken Münster/Clemenshospital (233)
• Ludgerus-Kliniken Münster/Raphaelsklinik (168)
• Luisenkrankenhaus, Düsseldorf (86)
• Lukas-Krankenhaus Bünde (148)
• Lungenklinik Hemer (139)
• LVR-Klinik für Orthopädie Viersen (87)
• LWL-Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Lippstadt (308)
• Malteser Krankenhaus St. Josefshospital Uerdingen (398)
• Marienhospital Aachen (181)
• Marien-Hospital Erwitte (172)
• Marienhospital Oelde (382)
• Marienkrankenhaus, Soest (260)
• Marienkrankenhaus Schwerte (42)
• Median Klinik Flachsheide (290)
• MediClin Robert Janker Klinik (7)
• MKK Auguste Viktoria Klinik, Bad Oeynhausen (394)
• Orthopädische Klinik Volmarstein (64)
• Rhein-Maas Klinikum, Betriebsteil Bardenberg (171)
•  Rheintor Klinik Städtische Kliniken Neuss – Lukaskrankenhaus (5)
• Rheuma-Klinik Dr. Lauven (315)
• Sana Krankenhaus Gerresheim (263)
• Sana Krankenhaus Radevormwald (298)
• Sankt Elisabeth Hospital Gütersloh (249)
• Sankt Josef-Hospital, Xanten (22)
• Sauerlandklinik Hachen (25)
• St. Agatha Krankenhaus Köln (203)
• St. Alexius-/St. Josef-Krankenhaus, Neuss (102)
• St. Ansgar Krankenhaus Höxter (328)
• St. Antonius-Hospital Gronau (190)

• St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen (180)
• St. Christophorus-Krankenhaus, Werne (79)
• St. Elisabeth-Hospital Herten (285)
• St. Elisabeth-Hospitalgesellschaft Meerbusch-Lank (39)
• St. Franziskus-Hospital Köln (128)
• St. Irmgardis-Krankenhaus Viersen-Süchteln (297)
• St. Josef Hospital Bad Driburg (289)
• St. Josef Krankenhaus Essen-Werden (189)
• St. Josef-Stif t Sendenhorst (55)
• St. Marien-Hospital Hamm (405)
• St. Marien-Krankenhaus Siegen (187)
• St. Nikolaus-Hospital, Kalkar (237)
• St. Rochus-Hospital Castrop-Rauxel (365)
• St. Sixtus-Hospital Haltern (372)
• St. Willibrord-Spital Emmerich-Rees (195)
• St.-Johannes-Hospital Dortmund (120)
• Städtisches Krankenhaus Nettetal (414)
• Universitätsklinikum Köln (393)
•  Universitätsmedizin Essen Ruhrlandklinik – Westdeutsches 

Lungenzentrum (241)
• Vinzenz Pallotti Hospital, Bergisch-Gladbach Bensberg (323)

R H E I N L A N D - P F A L Z

• BDH-Klinik Vallendar (324)
• Brüderhaus Koblenz (257)
• Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz (309)
• Capio Mosel-Eifel-Klinik (117)
• DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg (HB) (311)
•  Katholisches Klinikum Mainz, St. Vincenz und  

Elisabeth Hospital (320)
•  Klinik für GefässChirurgie und GefässMedizin im  

Kreis Ahrweiler (59)
• Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen – Mitte, Trier (125)
• Krankenhaus Maria Hilf, Daun (325)
• Loreley-Kliniken Oberwesel (123)
• Marienhaus Klinikum St. Josef Bendorf (15)
• Medizinisches Zentrum Lahnhöhe am Mittelrhein (231)
• Venen-Clinic, Bad Neuenahr-Ahrweiler (111)
• Verbundkrankenhaus Linz-Remagen (258)
• Westpfalz-Klinikum – Kirchheimbolanden (246)

S A A R L A N D

• CaritasKlinikum Saarbrücken (343)
• Knappschaftsklinikum Saar, Krankenhaus Püttlingen (274)
• Marienhausklinik Ottweiler (184)

S A C H S E N

• Asklepios Orthopädische Klinik Hohwald (11)
• Asklepios-ASB Klinik Radeberg (273)
•  Deutsches Rotes Kreuz Krankenhaus Chemnitz-Rabenstein (338)
• Diakonissenkrankenhaus Dresden (103)
• Fachkrankenhaus Hubertusburg, Wermsdorf (201)
• Heinrich-Braun-Klinikum, Kirchberg (31)
• Helios Klinik Schloss Pulsnitz: Krankenhausbereich (401)
• Helios Weißeritztal-Kliniken 
• Klinikum Freital (304)
• Herzzentrum Leipzig (413)
• Klinik am Tharandter Wald (85)
• Kliniken Erlabrunn, Breitenbrunn (326)
• Klinikum Mittleres Erzbirge Haus Zschopau (386)
• Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden (124)
• Kreiskrankenhaus Johann Kentmann (339)
• Kreiskrankenhaus Stollberg (280)
• Lausitzer Seenland Klinikum (204)
• MediClin Waldkrankenhaus Bad Düben (384)
• Muldentalklinken, Gemeinnützige Gesellschaft, Grimma (357)
• Oberlausitz-Kliniken/Krankenhaus Bischofswerda (98)
•  Orthopädisches Zentrum Martin-Ulbrich-Haus  

Rothenburg (28)
• Sana Kliniken Leipziger Land, Borna (198)
• St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig (99)
• Städtisches Klinikum Dresden – Friedrichstadt (399)
• Städtisches Klinikum Dresden – Neustadt (349)
• Städtisches Klinikum Görlitz (314)

S A C H S E N - A N H A LT

• BG Klinikum Bergmannstrost Halle (179)
• Diakonie-Krankenhaus Elbingerode (186)
• Diakoniekrankenhaus Halle (344)
• Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale) (245)
• Krankenhaus St. Marienstif t Magdeburg (49)
• Universitätsklinikum Halle (Saale) (225)

S C H L E S W I G - H O L S T E I N

• Curschmann Klinik der Klinikgruppe Dr. Guth (66)
• Heinrich Sengelmann Krankenhaus (154)
• imland Klinik Eckernförde (142)
• imland Klinik Rendsburg (412)
• Lubinus Clinicum (73)
• LungenClinic Grosshansdorf (127)
• Paracelsus-Klinik Henstedt-Ulzburg (370)
• Paracelsus-Nordseeklinik Helgoland (38)
• Park-Klinik Manhagen (43)
• Regio Kliniken – Klinikum Elmshorn (264)
• Regio Kliniken – Klinikum Pinneberg (356)
• Regio Kliniken – Klinikum Wedel (174)
• Sana Kliniken Ostholstein – Inselklinik Fehmarn (267)
• Schmerzklinik Kiel (10)
• Schön Klinik Neustadt (51)
• Segeberger Kliniken Am Kurpark (347)

T H Ü R I N G E N

• Geriatrische Fachklinik „Georgenhaus“, Meiningen (100)
• Helios Klinik Blankenhain (240)
• Helios Klinikum Meiningen (361)
• Hufeland Klinikum, Bad Langensalza (395)
•  Katholisches Krankenhaus „St. Johann Nepomuk“ Erfurt (265)
• Klinik an der Weißenburg, Uhlstädt-Kirchhasel (352)
•  Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 

Altenburg (104)
• KMG Rehabilitationszentrum Sülzhayn (113)
• m&i-Fachklinik Bad Liebenstein (6)
• Marienstif t Arnstadt – Fachklinik für Orthopädie (114)
• Moritz Klinik, Bad Klosterlausnitz (17)
• SRH Wald-Klinikum Gera (254)
• Waldkrankenhaus „Rudolf Elle“, Eisenberg (19)

Wichtige Basis: Der direkte Austausch zwischen  

Arzt und Patient. 
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Benedictus Krankenhaus Feldafing

Das Krankenhaus ist mit 125 Betten Spezialist für die individuelle 
Weiterbehandlung in Akut- und Rehabilitationsmedizin in Neurolo-
gie, Geriatrie und Orthopädie. Ihren Anfang fand die Klinik Felda-
fing als Kurklinik-Sanatorium im Jahr 1969. Bereits 1975 wurde die 
Einrichtung zum Akutkrankenhaus ausgebaut, seit 2009 gehört es 
dem Artemed-Verbund an. 160 Mitarbeiter sichern eine patiente-
norientierte Rundumbehandlung mit reibungslosen Übergängen. 
Eine wichtige Rolle 
spielt dabei die in-
terdisziplinäre und 
sektorenübergreifen-
de Zusammenarbeit, 
auch mit der Schwes-
terklinik in Tutzing. 
2019 erfolgt der Um-
zug in den Neubau.

„Das persönliche Gespräch  
ersetzt nichts“

Stelle abgelegt werden können. Die Digitali-
sierung muss das Ziel haben, Freiräume zu 
schaffen, Zeit freizusetzen, die dem Gast zu-
gutekommt. 

Welche Auswirkungen hat die Digitalisie-
rung auf die tägliche Arbeit in Kliniken? 

Im klinischen Alltag kann die Digitalisie-
rung unter Berücksichtigung des Daten-
schutzes gewisse Abläufe erleichtern. Die 
elektronische Patientenakte ist da nur ein 
Beispiel. Durch die neue Datenschutzgrund-
verordnung sind die formalen Anforderun-
gen aber gestiegen. Anders als im privaten 
Bereich unterliegen die persönlichen Daten 
innerhalb unseres Gesundheitssystems ei-
nem erhöhten Schutz – zu Recht natürlich. 
Bei der professionellen Nutzung moderner 
Kommunikationsinstrumente müssen wir 
daher aber auch höhere bürokratische und 
technische Hürden überwinden. Und die 
erschweren leider die „Usability“ deutlich. 
Das heißt: Ich muss als Arzt in der Lage sein, 
schnelle Entscheidungen zu treffen – den-
noch darf ich keine E-Mails mit Patientenda-
ten versenden oder etwa von Kostenträgern 
und anderen Ärzten empfangen. Selbst ein 
Fax fällt als Kommunikationsinstrument oft 

weg, da ein Großteil der Geräte heutzutage 
einen IP-basierten Anschluss hat. Und der 
Postweg dauert eben deutlich länger. Das ist 
ein Zustand, der sich ändern muss. 

Wie entscheidend ist Patientenzufrieden-
heit als Erfolgsfaktor für ein Klinikum? 

Die Weiterempfehlungsbereitschaft von 
Gästen ist sehr wichtig. Wir erfassen diese 
beispielsweise über den Net Promoter Score, 
der abfragt, wie hoch die Wahrscheinlich-
keit ist, dass Patienten uns an Familienan-
gehörige oder Freunde weiterempfehlen. 
Auch wenn es nicht immer angenehm oder 
medizinisch gerechtfertigt ist: Anbieter im 
Gesundheitswesen müssen sich auf ein Mehr 
an Kundensouveränität einstellen. Die große 
Herausforderung für den Arzt bleibt es, sich 
mit seinem Patienten auf ein realistisches 
Behandlungsziel zu verständigen.

Als Anbieter im Bereich der Medizini-
schen Rehabilitation spielt Komfort bei 
Ihnen eine wichtige Rolle. Was differen-
ziert Ihre Einrichtung noch? 

Aus 40 Jahren Erfahrung in der medizini-
schen Rehabilitation wissen wir, dass stabi-
le, multiprofessionelle Behandlungsteams 

und das Zusammenspiel mehrerer Fach-
disziplinen die Qualität unserer Behand-
lungskonzepte ausmachen. Außerdem sind 
wir gerade dabei, im PASSAUER WOLF Bad 
Griesbach ein Schlaganfallzentrum zu eta-
blieren. Wir bieten beispielsweise kardiovas-
kuläre Risikofaktoren-Check-ups und Prä-
ventionsleistungen an und möchten damit 
Wege aufzeigen, im Alltag gesünder zu leben. 

Wagen Sie einen Blick in die Zukunft: 
Wie wird sich das deutsche Gesundheits-
system und damit die Rolle der Kliniken 
weiterentwickeln? 

Das ist eine schwierige Frage. Die Entwick-
lungen im Gesundheitssystem hängen ja 
stark von den politischen Konstellationen auf 
Bundesebene ab. Aber im Bereich der medizi-
nischen Rehabilitation kann ich Folgendes be-
obachten: Durch diverse Eingriffe in das Ge-
sundheitssystem wurde die Aufenthaltsdauer 
in den Krankenhäusern in den letzten Jahren 
deutlich gesenkt. Das hat unter anderem dazu 
geführt, dass die notwendigen Nachbehand-
lungen verstärkt in Rehabilitationskliniken 
stattfinden – ein Trend, der aufgrund der de-
mographischen Entwicklung weiter anhalten 
wird. Aktuell stößt die Reha-Medizin aber 
innerhalb des starren Gesundheitssystems 
zunehmend auf strukturelle und finanzielle 
Hürden. Ein Beispiel ist die aktuelle Diskus-
sion um Maßnahmen gegen den Fachkräfte-
mangel in der Pflege. Während über Hilfen in 
Krankenhäusern und Pflegeheimen intensiv 
diskutiert wird, werden die Rehabilitations-
kliniken in den Gesetzesentwürfen schlicht-
weg vergessen. Generell glaube ich, dass nie-
dergelassenen Ärzten, Therapeuten und auch 
Rehabilitationseinrichtungen in Zukunft die 
Aufgabe zukommt, die Vor- und Nachversor-
gung noch effektiver als bisher zu gestalten. 
Was als „gesunde“ Basis dafür unersetzlich 
ist und auch künftig bleibt, ist das persönliche 
Gespräch zwischen Arzt und Gast.

Das Interview führte Christina Lynn Dier.

F O R T S E T Z U N G  V O N  S E I T E  1 Ausgezeichnet: Die besten Krankenhäuser in Deutschland
Das F.A.Z.-Institut und Faktenkontor haben in einer Studie die besten Krankenhäuser Deutschlands ermittelt. Dafür wurden neben 2567 Qualitätsberichten auch Patientenmeinungen  

aus drei Bewertungsportalen ausgewertet und den einzelnen Krankenhäusern zugeordnet. Insgesamt 417 Krankenhäuser dürfen sich freuen – die Sieger im Überblick.  

St. Anna Krankenhaus in Sulzbach-Rosenberg

Das öffentlich rechtliche Krankenhaus 
des Landkreises Amberg Sulzbach (Ober-
pfalz) bietet 165 Betten und beschäftigt 
530 Mitarbeiter. Im 19. Jahrhundert als 
caritatives Haus gegründet, erfolgte der 
Umzug an den heutigen Standort An-
fang des 20. Jahrhunderts. Qualitätsaus-

zeichnungen, zwei Zentren und umfassende 
interdisziplinäre Kooperationsmodelle belegen, 
dass auch kleine ländliche Krankenhäuser der 
Grundversorgung „Deutschlands beste Kran-
kenhäuser“ werden können. Der Anspruch des 
St. Anna Krankenhauses: Hochwertige Qualität 
als „Klinik mit Herz“.

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck

Die 100 Betten umfassende Spezialklinik für Endoprothetik, Orthopädie 
und Unfallchirurgie hat ihren Sitz in einem besonderen Gemäuer – dem 
komplett renovierten Balthasar-Neumann-Schloss in Werneck. Träger 
des Krankenhauses ist der Bezirk Unterfranken. Mit 2700 Endoprothe-
sen für Hüfte und Knie befindet sich das Krankenhaus in den Top-10 für 
Endoprothetik in Deutschland. 2013 führte die Klinik die computerge-
stütze MAKOplasty® 
Operationstechnik in 
Deutschland ein – das 
Verfahren ermöglicht 
minimalinvasive Hüft- 
und Knieprothesen in 
maximaler Präzision 
und Patientensicher-
heit.

Benedictus Krankenhaus Tutzing

Neben der Grund- und Regelversorgung hält das Krankenhaus 
ausgewiesene Schwerpunktbereiche vor, die der fortschreitenden 
Spezialisierung der Medizin Rechnung tragen. Mit Bauchzentrum, 
Herz- und Gefäßzentrum, Neurologie, Schmerzzentrum, Innerer 
Medizin sowie Gelenk- und Wirbelsäulenzentrum bietet das Haus 
ein breites, interdisziplinär ineinandergreifendes Fachspektrum 
unter der Leitung hochspezialisierter Experten. Nach 62 Jahren in 
der Hand der Missi-
ons-Benediktinerin-
nen wurde es 2007 an 
die Artemed-Klinik-
gruppe übergeben. 
Das Haus beschäftigt 
aktuell 335 Mitarbei-
ter und verfügt über 
200 Betten. 

Eduardus-Krankenhaus in Köln-Deutz

Das Eduardus-Krankenhaus hat eine lange Tradition in der Behand-
lung von Krankheiten und Verletzungen des Bewegungsappara-
tes – bereits im Jahr 1926 wurde es als orthopädisch-chirurgische 
Anstalt gegründet. Über fast 100 Jahre hinweg erarbeitete sich das 
Krankenhaus durch innovative Therapiemethoden in der Orthopä-
die und Unfallchirurgie einen überregionalen Ruf: Es ist Endopro-
thetik-Zentrum der 
Maximalversorgung 
und regionales Trau-
mazentrum. Ins-
gesamt sorgen 560 
Mitarbeiter für das 
Wohl der Patienten, 
212 Betten stehen zur 
Verfügung.

Fünf Kliniken stellen sich vor  

I M  P O R T R Ä T

Der jeweilige Rang, den das Krankenhaus belegt, ist in Klammern 
angegeben.

B A D E N - W Ü R T T E M B E R G

• Acura Kliniken Albstadt (137)
• Alb-Donau Klinikum, Langenau (374)
• Albklinik Münsingen (221)
• ARCUS Klinik, Pforzheim (27)
• BDH-Klinik Elzach (156)
• BG Klinik Tübingen (68)
• Bundeswehrkrankenhaus Ulm (130)
• Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim (335)
• Charlottenklinik für Augenheilkunde, Stuttgart (342)
• Diabetes Klinik Bad Mergentheim (183)
• Diakonie-Klinikum Stuttgart (65)
• Diakonissenkrankenhaus Karlsruhe-Rüppurr (150)
• Die Filderklinik, Filderstadt (250)
• Dr. Römer Kliniken – Akutklinik, Calw-Hirsau (294)
• Epilepsiezentrum Kork (143)
• Ev. Diakoniekrankenhaus, Freiburg (48)
• Fachkliniken Wangen (159)
• Herz-Zentrum Bodensee (109)
• Karl-Olga-Krankenhaus, Stuttgart (75)
• Klinik Dr. Becker (368)
• Klinik Öschelbronn (299)
• Klinik Tettnang (351)
• Kliniken Nagold (416)
• Kliniken Schmieder, Heidelberg (151)
• Klinikum Mittelbaden Baden-Baden Ebersteinburg (62)
• Klinikum Stuttgart (310)
•  Klinikum Stuttgart – Katharinenhospital (KH) und Olgahospital/ 

Frauenklinik (OH) (354)
• Krankenhaus Salem der Evang. Stadtmission Heidelberg (226)
• Krankenhaus Tauberbischofsheim (93)
• Krankenhaus vom Roten Kreuz Bad Cannstatt (91)
• Kreiskliniken Calw (369)
• Kreiskrankenhaus Emmendingen (155)
• Landkreis Schwäbisch Hall Klinikum (389)
• Loretto-Krankenhaus (RkK), Freiburg (235)
• MediClin Herzzentrum Lahr/Baden (95)
• Orthopädische Klinik Markgröningen (134)
• Paracelsus Krankenhaus, Bad Liebenzell (332)
• RKU – Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm (228)
• Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart (336)
• Rommel-Klinik, Bad Wildbad (276)
• Sana Herzchirurgie Stuttgart (18)
• Sana Kliniken Bad Wildbad (230)
• Siloah St. Trudpert Klinikum, Pforzheim (277)
• Sportklinik Stuttgart (160)
• Steinlach-Klinik, Mössingen (396)
•  Thoraxklinik Heidelberg, Universitätsklinikum Heidelberg (379)
• Tropenklinik Paul-Lechler-Krankenhaus, Tübingen (13)
• Universitäts-Herzzentrum Freiburg (47)
• Universitäts-Herzzentrum Freiburg, Bad Krozingen (37)
• Universitätsklinikum Freiburg (334)
• Universitätsklinikum Ulm (381)
• Vincentius Krankenhaus Konstanz (145)
• Vulpius Klinik, Bad Rappenau (56)
• Winghofer Medicum GbR, Rottenburg a. N. (20)
• Zollernalb Klinikum (227)

B AY E R N

• 310KLINIK (9)
• ANregiomed Klinik Rothenburg o. d. T. (213)
• Artemed Fachklinik München (383)
• Asklepios Fachkliniken München-Gauting (307)
• Asklepios Klinikum Bad Abbach (329)
• Asklepios Orthopädische Klinik Lindenlohe (216)
• Asklepios Stadtklinik Bad Toelz (247)
• Benedictus Krankenhaus Feldafing (3)
• Benedictus Krankenhaus Tutzing (136)
• Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau (12)
• Capio Deutsche Klinik Laufen (32)
• Caritas-Krankenhaus St. Josef, Regensburg (400)
• Chirurgische Klinik München-Bogenhausen (35)
• Chirurgische Klinik Seefeld (153)
• Chirurgisches Klinikum München Süd (377)
• Deutsches Herzzentrum München des Freistaates Bayern (107)
•  Deutsches Zentrum für Kinder- und Jugendrheumatologie, 

Garmisch-Patenkirchen (33)
• die stadtklinik im diako, Augsburg (252)
• Dr. Becker Kiliani Klinik, Bad Windsheim (157)
• Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See (67)
• Fachklinik Osterhofen (121)
• Fachklinik Sankt Lukas, Bad Griesbach (50)
• Frankenalb-Klinik Engelthal (110)
• Haßberg-Kliniken Haus Ebern (206)
• HELIOS Klinik Volkach (232)
• Isar Kliniken (119)
• Klinik Augustinum, München (239)
•  Klinik für Handchirurgie an der Herz- und Gefäß-Klinik,  

Bad Neustadt an der Saale (220)
• Klinik Oberammergau (140)
• Kliniken Dr. Erler, Nürnberg (46)
• Kliniken HochFranken – Klinik Münchberg (353)
• Kliniken Kreis Mühldorf a. Inn (373)
• Kliniken Nordoberpfalz AG – Krankenhaus Kemnath (301)
• Klinikum der Universität München (126)
• Klinikum Dritter Orden München-Nymphenburg (279)
• Klinikum Forchheim (392)
• Klinikum Kulmbach (197)
• Klinikum Landshut (321)
• Klinikum Neumarkt (44)
• Klinikum Nürnberg (390)
•  Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität  

München (330)
• Klinikum St. Elisabeth Straubing (331)
• Krankenhaus Agatharied, Hausham (291)
• Krankenhaus Martha-Maria München (97)
• Krankenhaus Martha-Maria Nürnberg (371)
•  Krankenhaus Neuwittelsbach, Fachklinik für Innere Medizin (23)
• Krankenhaus Rummelsberg, Schwarzenbruck (200)
• Krankenhaus Schongau (406)
• Krankenhaus St. Josef, Schweinfurt (229)
• Krankenhaus Vilsbiburg (248)
• Kreisklinik Altötting-Burghausen (106)
•  Kreisklinik Bad Reichenhall mit den Außenstellen Berchtesgaden 

und Freilassing (367)
• Kreisklinik Wörth an der Donau (316)
• m&i Fachklinik Herzogenaurach (376)
• Maria-Theresia-Klinik, Fachklinik für Chirurgie, München (300)

• Medical Park Bad Rodach (288)
•  MediCare Flughafen München Medizinisches Zentrum – 

AirportClinic M (90)
•  Neurologisches Fach- und Privatkrankenhaus Klinik Bavaria,  

Bad Kissingen (8)
• Orthopädische Fachkliniken der Hessing Stif tung (341)
• Orthopädische Klinik König-Ludwig-Haus, Würzburg (34)
• Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck (29)
• Paracelsus Klinik München (122)
• Passauer Wolf Bad Griesbach (1)
• Privatklinik Dr. R. Schindlbeck (219)
• PsoriSol Hautklinik, Hersbruck (350)
• Reha-Zentrum Nittenau (116)
• Rheumaklinik Ostbayern, Bad Füssing (141)
• RoMed Klinikum Rosenheim (292)
• Rotkreuzklinik Würzburg (176)
• Sana Klinik Pegnitz (358)
•  Sana Kliniken des Landkreises Cham – Krankenhaus Roding (284)
• Sana Klinikum Hof (312)
• Sana Klinik Nürnberg (378)
• Schön Klinik Bad Aibling Krankenhaus (24)
• Schön Klinik Bad Staffelstein (21)
• Schön Klinik Berchtesgadener Land – AKUT (191)
• Schön Klinik Harthausen (169)
• Schön Klinik München Harlaching (80)
• Schön Klinik Nürnberg Fürth (72)
• Schön Klinik Vogtareuth (41)
• St. Anna Krankenhaus, Sulzbach-Rosenberg (89)
• St. Vinzenz Klinik Pfronten im Allgäu (45)
• Städtisches Klinikum München, Klinikum Neuperlach (281)
• Therapiezentrum Burgau (69)
• Thoraxzentrum Bezirk Unterfranken (214)
• Universitätsklinikum Regensburg (178)
• Urologische Klinik München – Planegg (115)
• Veramedklinik am Wendelstein (77)
• Vital Klinik Alzenau (366)
• Wertachklinik Bobingen (215)

B E R L I N

• Bundeswehrkrankenhaus Berlin (133)
•  Deutsches Herzzentrum Berlin, Stif tung des  

bürgerlichen Rechts (222)
•  Evangelisches Krankenhaus Hubertus (407)
• Franziskus Krankenhaus Berlin (319)
• Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe (275)
• Havelklinik, Berlin (234)
• Immanuel Krankenhaus Berlin (167)
• Immanuel Krankenhaus Berlin – Berlin Wannsee (287)
• Klinik für MIC – Minimal Invasive Chirurgie, Berlin (30)
• Median Klinik Berlin Kladow (170)

B R A N D E N B U R G

• Asklepios Klinik Birkenwerder (194)
• GLG Fachklinik Wolletzsee (2)
• Immanuel Klinikum Bernau Herzzentrum Brandenburg (283)
• Klinik Ernst von Bergmann Bad Belzig (243)
• Krankenhaus Angermünde (223)
• Krankenhaus Märkisch – Oderland (278)
• Lausitz Klinik Forst (286)
•  Neurologisches Fachkrankenhaus für Bewegungsstörungen/ 

Parkinson, Beelitz (166)
• Oberlinklinik/Orthopädisches Fachkrankenhaus, Potsdam (14)
• Sana Kliniken Sommerfeld, Kremmen (101)
• Sana-Herzzentrum Cottbus (40)

B R E M E N  U N D  B R E M E R H AV E N

• Paracelsus-Klinik Bremen (36)
• Roland Klinik, Bremen (63)

H A M B U R G

• Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg (70)
• Asklepios Klinikum Harburg (388)
• BG Klinikum Hamburg (81)
• Facharztklinik Hamburg (363)
• Helios Endo-Klinik Hamburg (212)
• Israelitisches Krankenhaus in Hamburg (54)
• Klinik Dr. Guth der Klinikgruppe Dr. Guth (152)
• Klinik Fleetinsel Hamburg (409)
• Martini-Klinik am UKE (4)
• Praxis-Klinik Bergedorf (76)
• Schön Klinik Hamburg Eilbek (207)
• Universitäres Herzzentrum Hamburg (88)

H E S S E N

•  Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik,  
Frankfurt am Main (135)

• DRK Krankenhaus Biedenkopf (224)
• Evangelisches Krankenhaus Gesundbrunnen, Hofgeismar (162)
• Kerckhoff-Klinik, Bad Nauheim (105)
• Ketteler Krankenhaus, Offenbach (61)
• Klinik Dr. Steib, Königstein im Taunus (208)
• Klinik Rotes Kreuz, Frankfurt am Main (271)
• Krankenhaus Sachsenhausen, Frankfurt am Main (262)
• Kreisklinik Jugenheim (161)
• Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein (118)
•  Neurologische Akutklinik Werner Wicker, Bad Zwesten (391)
• Orthopädie Bad Hersfeld (236)
• Orthopädische Klinik Hessisch Lichtenau (58)
• Sana Klinikum Offenbach (340)
• Schön Klinik Bad Arolsen (293)
• Schön Klinik Lorsch (60)
• St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau (346)
• Vitos Orthopädische Klinik Kassel (261)
•  Werner Wicker Klinik – Orthopädisches Schwerpunktklinikum 

Werner Wicker (188)

MECKLE NBURG -VORPOM ME RN

• Bodden-Kliniken Ribnitz-Damgarten (296)
• Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Altentreptow (78)
• Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg (404)
• Klinikum Karlsburg der Klinikgruppe Dr. Guth (313)
• KMG Klinikum Güstrow (318)
• Kreiskrankenhaus Demmin (244)
• MediClin Krankenhaus am Crivitzer See (185)
• MediClin Müritz-Klinikum, Waren (375)
•  Universitätsmedizin Greifswald (303)
•  Universitätsmedizin Rostock – Teilkörperschaft der Universität 

Rostock (210)

N I E D E R S A C H S E N

• Ameos Klinikum Hameln (192)
• Ameos Klinikum Seepark Geestland (306)
• Ammerland-Klinik Westerstede (253)
• BDH-Klinik Hessisch Oldendorf (146)
• Bonifatius Hospital Lingen (360)
• Burghof-Klinik, Rinteln (345)
• Capio Krankenhaus Land Hadeln (96)
• Diakovere Annastift, Hannover (217)
•  Diana Krankenhausbetriebsgesellschaft mbH,  

Bad Bevensen (242)
•  Dr. Fontheim, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 

Psychosomatik (403)
• DRK-Krankenhaus Clementinenhaus, Hannover (83)
• Elbe Klinikum Buxtehude (337)
• Elisabeth-Krankenhaus Thuine (359)
• Ev. Krankenhaus Ginsterhof, Rosengarten (138)
• Helios Klinik Wittingen (408)
• Helios Lungenklinik Diekholzen (385)
• Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen (415)
• Herzogin Elisabeth Hospital, Braunschweig (82)
• Hümmling Hospital Sögel (218)
• Kirchberg-Klinik Bad Lauterberg (282)
• Klinikum Wolfsburg (255)
• Krankenhaus Rheiderland, Weener (259)
• MediClin Hedon Klinik, Lingen (355)
• Niels-Stensen-Kliniken Bramsche (202)
• Niels-Stensen-Kliniken Franziskus-Hospital Harderberg (158)
•  Niels-Stensen-Kliniken Krankenhaus St. Raphael  

Ostercappeln (270)
•  Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital  

Ankum-Bersenbrück (397)
• Niels-Stensen-Klinikum Christliches Klinikum Melle (410)
• Paracelsus-Klinik Osnabrück (251)
•  Pius-Hospital Oldenburg, Medizinischer Campus Universität 

Oldenburg (147)
• Schüchtermann-Klinik, Bad Rothenfelde (163)
• Stenum Ortho, Ganderkesee (196)
• Waldklinik Jesteburg (57)

N O R D R H E I N - W E S T F A L E N

• Alexianer Krankenhaus Münster (53)
• Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid (387)
• Asklepios Klinik Sankt Augustin (348)
• Augenklinik Dardenne (269)
• Augusta-Krankenhaus, Düsseldorf (131)
• Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg (149)
• Dreifaltigkeits-Krankenhaus Wesseling (302)
• Eduardus-Krankenhaus, Köln (205)
• Elisabeth-Klinik, Olsberg (94)
• Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe (164)
• Ev. Krankenhaus Wesel (411)
• Evangelisches Krankenhaus Bergisch Gladbach (199)
• Evangelisches Krankenhaus Dinslaken (327)
• Evangelisches Krankenhaus Essen-Werden (317)
• Evangelisches Krankenhaus Mettmann (417)
• Evangelisches Krankenhaus Oberhausen (182)
• Evangelisches Krankenhaus Unna (175)
• Fabricius-Klinik Remscheid (129)
• Fachklinik Hornheide, Münster (165)
• Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, Haus St. Elisabeth (71)
• Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, Haus St. Petrus (92)
• GFO Kliniken Bonn – Betriebsstätte St. Marien (268)
• Helios Klinikum Wuppertal Bergisch-Land (52)
• Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad Oeynhausen (16)
• Herz-Jesu-Krankenhaus, Lindlar (26)
• Herzzentrum Duisburg (173)
• Johanniter – Johanniter Krankenhaus Bonn (295)
• Katharinen-Hospital, Unna (209)
•  Katholische Kliniken Ruhrhalbinsel (St. Josef-Krankenhaus 

Kupferdreh) (333)
• Katholisches Klinikum Essen – Marienhospital Altenessen (256)
• Katholisches Krankenhaus Hagen – St. Josefs-Hospital (238)
• Katholisches-Karl-Leisner-Klinikum – St.-Antonius-Hospital (108)
• Klinik am Park Lünen, Klinikum Westfalen (266)
• Kliniken Essen-Mitte Evang. Huyssens-Stiftung (144)
• Klinikum Bielefeld, Rosenhöhe (362)
• Klinikum Dortmund Nord (84)
• Klinikum Lünen St.-Marien-Hospital (322)
• Klinikum Stadt Soest (364)
• Klinikum Vest, Paracelsus-Klinik Marl (272)
• Krankenhaus der Augustinerinnen, Köln (211)
• Krankenhaus Elbroich (132)
•  Krankenhaus Mörsenbroich-Rath/Marienkankenhaus  

Kaiserswerth (112)
•  Krankenhaus Neuwerk „Maria von den Aposteln“, 

Mönchengladbach (305)
• Krankenhaus Plettenberg (380)
• Krankenhaus St. Josef Wuppertal (74)
• Krankenhaus und MVZ Maria-Hilf Stadtlohn (177)
• Krankenhaus Wermelskirchen (193)
• Kreiskrankenhaus Dormagen (402)
• Ludgerus-Kliniken Münster/Clemenshospital (233)
• Ludgerus-Kliniken Münster/Raphaelsklinik (168)
• Luisenkrankenhaus, Düsseldorf (86)
• Lukas-Krankenhaus Bünde (148)
• Lungenklinik Hemer (139)
• LVR-Klinik für Orthopädie Viersen (87)
• LWL-Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Lippstadt (308)
• Malteser Krankenhaus St. Josefshospital Uerdingen (398)
• Marienhospital Aachen (181)
• Marien-Hospital Erwitte (172)
• Marienhospital Oelde (382)
• Marienkrankenhaus, Soest (260)
• Marienkrankenhaus Schwerte (42)
• Median Klinik Flachsheide (290)
• MediClin Robert Janker Klinik (7)
• MKK Auguste Viktoria Klinik, Bad Oeynhausen (394)
• Orthopädische Klinik Volmarstein (64)
• Rhein-Maas Klinikum, Betriebsteil Bardenberg (171)
•  Rheintor Klinik Städtische Kliniken Neuss – Lukaskrankenhaus (5)
• Rheuma-Klinik Dr. Lauven (315)
• Sana Krankenhaus Gerresheim (263)
• Sana Krankenhaus Radevormwald (298)
• Sankt Elisabeth Hospital Gütersloh (249)
• Sankt Josef-Hospital, Xanten (22)
• Sauerlandklinik Hachen (25)
• St. Agatha Krankenhaus Köln (203)
• St. Alexius-/St. Josef-Krankenhaus, Neuss (102)
• St. Ansgar Krankenhaus Höxter (328)
• St. Antonius-Hospital Gronau (190)

• St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen (180)
• St. Christophorus-Krankenhaus, Werne (79)
• St. Elisabeth-Hospital Herten (285)
• St. Elisabeth-Hospitalgesellschaft Meerbusch-Lank (39)
• St. Franziskus-Hospital Köln (128)
• St. Irmgardis-Krankenhaus Viersen-Süchteln (297)
• St. Josef Hospital Bad Driburg (289)
• St. Josef Krankenhaus Essen-Werden (189)
• St. Josef-Stif t Sendenhorst (55)
• St. Marien-Hospital Hamm (405)
• St. Marien-Krankenhaus Siegen (187)
• St. Nikolaus-Hospital, Kalkar (237)
• St. Rochus-Hospital Castrop-Rauxel (365)
• St. Sixtus-Hospital Haltern (372)
• St. Willibrord-Spital Emmerich-Rees (195)
• St.-Johannes-Hospital Dortmund (120)
• Städtisches Krankenhaus Nettetal (414)
• Universitätsklinikum Köln (393)
•  Universitätsmedizin Essen Ruhrlandklinik – Westdeutsches 

Lungenzentrum (241)
• Vinzenz Pallotti Hospital, Bergisch-Gladbach Bensberg (323)

R H E I N L A N D - P F A L Z

• BDH-Klinik Vallendar (324)
• Brüderhaus Koblenz (257)
• Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz (309)
• Capio Mosel-Eifel-Klinik (117)
• DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg (HB) (311)
•  Katholisches Klinikum Mainz, St. Vincenz und  

Elisabeth Hospital (320)
•  Klinik für GefässChirurgie und GefässMedizin im  

Kreis Ahrweiler (59)
• Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen – Mitte, Trier (125)
• Krankenhaus Maria Hilf, Daun (325)
• Loreley-Kliniken Oberwesel (123)
• Marienhaus Klinikum St. Josef Bendorf (15)
• Medizinisches Zentrum Lahnhöhe am Mittelrhein (231)
• Venen-Clinic, Bad Neuenahr-Ahrweiler (111)
• Verbundkrankenhaus Linz-Remagen (258)
• Westpfalz-Klinikum – Kirchheimbolanden (246)

S A A R L A N D

• CaritasKlinikum Saarbrücken (343)
• Knappschaftsklinikum Saar, Krankenhaus Püttlingen (274)
• Marienhausklinik Ottweiler (184)

S A C H S E N

• Asklepios Orthopädische Klinik Hohwald (11)
• Asklepios-ASB Klinik Radeberg (273)
•  Deutsches Rotes Kreuz Krankenhaus Chemnitz-Rabenstein (338)
• Diakonissenkrankenhaus Dresden (103)
• Fachkrankenhaus Hubertusburg, Wermsdorf (201)
• Heinrich-Braun-Klinikum, Kirchberg (31)
• Helios Klinik Schloss Pulsnitz: Krankenhausbereich (401)
• Helios Weißeritztal-Kliniken 
• Klinikum Freital (304)
• Herzzentrum Leipzig (413)
• Klinik am Tharandter Wald (85)
• Kliniken Erlabrunn, Breitenbrunn (326)
• Klinikum Mittleres Erzbirge Haus Zschopau (386)
• Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden (124)
• Kreiskrankenhaus Johann Kentmann (339)
• Kreiskrankenhaus Stollberg (280)
• Lausitzer Seenland Klinikum (204)
• MediClin Waldkrankenhaus Bad Düben (384)
• Muldentalklinken, Gemeinnützige Gesellschaft, Grimma (357)
• Oberlausitz-Kliniken/Krankenhaus Bischofswerda (98)
•  Orthopädisches Zentrum Martin-Ulbrich-Haus  

Rothenburg (28)
• Sana Kliniken Leipziger Land, Borna (198)
• St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig (99)
• Städtisches Klinikum Dresden – Friedrichstadt (399)
• Städtisches Klinikum Dresden – Neustadt (349)
• Städtisches Klinikum Görlitz (314)

S A C H S E N - A N H A LT

• BG Klinikum Bergmannstrost Halle (179)
• Diakonie-Krankenhaus Elbingerode (186)
• Diakoniekrankenhaus Halle (344)
• Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale) (245)
• Krankenhaus St. Marienstif t Magdeburg (49)
• Universitätsklinikum Halle (Saale) (225)

S C H L E S W I G - H O L S T E I N

• Curschmann Klinik der Klinikgruppe Dr. Guth (66)
• Heinrich Sengelmann Krankenhaus (154)
• imland Klinik Eckernförde (142)
• imland Klinik Rendsburg (412)
• Lubinus Clinicum (73)
• LungenClinic Grosshansdorf (127)
• Paracelsus-Klinik Henstedt-Ulzburg (370)
• Paracelsus-Nordseeklinik Helgoland (38)
• Park-Klinik Manhagen (43)
• Regio Kliniken – Klinikum Elmshorn (264)
• Regio Kliniken – Klinikum Pinneberg (356)
• Regio Kliniken – Klinikum Wedel (174)
• Sana Kliniken Ostholstein – Inselklinik Fehmarn (267)
• Schmerzklinik Kiel (10)
• Schön Klinik Neustadt (51)
• Segeberger Kliniken Am Kurpark (347)

T H Ü R I N G E N

• Geriatrische Fachklinik „Georgenhaus“, Meiningen (100)
• Helios Klinik Blankenhain (240)
• Helios Klinikum Meiningen (361)
• Hufeland Klinikum, Bad Langensalza (395)
•  Katholisches Krankenhaus „St. Johann Nepomuk“ Erfurt (265)
• Klinik an der Weißenburg, Uhlstädt-Kirchhasel (352)
•  Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 

Altenburg (104)
• KMG Rehabilitationszentrum Sülzhayn (113)
• m&i-Fachklinik Bad Liebenstein (6)
• Marienstif t Arnstadt – Fachklinik für Orthopädie (114)
• Moritz Klinik, Bad Klosterlausnitz (17)
• SRH Wald-Klinikum Gera (254)
• Waldkrankenhaus „Rudolf Elle“, Eisenberg (19)

Wichtige Basis: Der direkte Austausch zwischen  

Arzt und Patient. 

FOTO WUTWHANFOTO/

ISTOCK/THINKSTOCK

Management in Dortmund, hat 
die Studie in der emotionalen 
Bewertung durch die Patienten 
wissenschaftlich begleitet. 
Insgesamt wurden 417 Häuser der 

rund 2.000 deutschen Kranken-
häuser ausgezeichnet. Alle aus-
gezeichneten Kliniken erreichten 
mindestens 75 von 100 möglichen 
Punkten. Das Krankenhaus Daun 

belegte einen hervorragenden 325. 
Platz und fällt somit unter die Top 
400 in der Rankingliste.+
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Hinterhausener Straße 1 · D-54568 Gerolstein-Hinterhausen
Tel 0 65 91 / 44 45 · Fax 0 65 91 / 44 94 

info@ek-kaeltetechnik.de · www.ek-kaeltetechnik.de

 • Kühl- & Gefrieranlagen

• Kühl- & Tiefkühlzellen

• Klimaanlagen

• Getränkeschankanlagen

• Wärmepumpen

• Regale & Zubehör

• Wärmerückgewinnung

 Tel. 0 65 91 / 44 45

k o ß m a n n
K Ä L T E T E C H N I K

medizinische Fußpfl ege · kosmetische Behandlungen
Maniküre · IPL - dauerhafte Haarentfernung 

handgemachte Seifen · uvm.
Maniküre · IPL - dauerhafte Haarentfernung 

Seit über 35 
Jahren in Daun

Anita Matheisen · Tel. 06592 15 15

Seit über 35 
Jahren in Daun

NEU! Dockweiler Str. 11a · 54550 Daun

weitere Infos und Angebote:
www.eifelschoen.com · anita@eifelschoen.com

... entdecken Sie unseren Laden auch 
im neuen virtuellen Rundgang auf: 

Friedhofstraße 6 | 54550 Daun | 06592-92150 
info@eisen-thielen-daun.de

Herzlich
Willkommen ...

www.eisen-thielen.de

Mess-, Steuerungs- und 
Regelungsanlagen
Gebäudeautomation
Gebäudemanagement
Energiemanagement
Schaltschrankbau

Am Lavafeld 8 · 56727 Mayen
Telefon: 0 26 51-70 50 42-0 · Telefax: 0 26 51-70 50 42-79

info@data-therm.de · www.data-therm.de

�
�
�
�
�

GmbH & Co. KG

Ihr Ausflugsziel im 

Hotel - Café - Restaurant Heidsmühle
Mosenbergstr. 22, 54531 Manderscheid
www.heidsmuehle.de, Tel. 06572-747

 Herzen der Vulkaneifel

Beim Rauschen des Mühlbachs...

...genießen Sie die Ruhe ursprünglicher 
Natur in traumhafter Waldlage 
am Fuße des Mosenbergs.
 
Unsere Sonnenterrasse direkt am Wasser, 
die frischen Forellen aus dem Mühlbach 
und die Kuchen aus eigener Konditorei 
begeistern unsere Gäste jeden Tag 
auf´s Neue!

               . Wir freuen uns auf Ihren Besuch !  

GASTGEBER



Guter Service ...
... gute Besserung!

Goldschmiede - Meisteratelier
54550 Daun · Wirichstraße 17 a · Tel.: 06592 / 2725

Wir erfüllen 

55 Jahre

Wünsche...

Jeder Tag beginnt im Bad und klingt dort aus. 
Umso wichtiger ist es, diesen Lebensraum so zu 
gestalten, dass jede Minute von Entspannung und 
einem guten Gefühl begleitet wird.

Egal wie hoffnungslos das Dasein Ihres alten Bades 
auch erscheinen mag, wir haben die Lösung und den Plan. 
Mit zusätzlichen Modernisierungsmaßnahmen z.B. fugenlose 
Nasszelle, tolle Farbe und eine neue Anordnung des Bad-
mobiliares kann so Ihr neuer Bad-Traum gestaltet werden.

Wir verwirklichen Ihren ganz 
persönlichen und individuellen 
Bad- oder Wellness-Traum, 
von der Planung bis hin 
zur Umsetzung.

Rufen Sie uns an!

Löhstraße 20 · 54552 Üdersdorf
Tel. 06596/250 · Fax: 06596/205

  
 

                  

Aus alt mach neu!

Fahrdienst

- Krankenfahrten 

- Rollstuhlfahrten

- Dialysefahrten

- Strahlentherapie

- Chemotherapie 

- Tagesklinik 

- amb. Operationen 

- Stadt-Fernfahrten

06592 - 98 13 13
freundlich • zuverlässig • pünktlich

Inh. Ute e.K.

Ihr Fahrdienst in Daun

W
ir sorgen für Ihre Mobilit

ät!

Büro: Kampbüchelstr. 4, 54550 Daun

- Krankenfahrten 

- Rollstuhlfahrten

Ihr Fahrdienst in Daun

www.ganser-daun.de

Wir sorgen für Ihre
Mobilität!



DAS BANGEN HAT EIN ENDE

A m 08. August 2018 wurde 
durch die Kassenärztliche 

Vereinigung (KV) in Trier ein halber 
niedergelassener Kassensitz der 
ambulanten Onkologie im Dauner 
Krankenhaus genehmigt. Dies 
ermöglicht, dass das Krankenhaus 
entsprechende onkologische Be-
handlungen nach den Vorgaben der 
K V abrechnen darf. Somit wird die 
Unterfinanzierung der ambulanten 
Onkologie künftig behoben und die 
Abteilung kann weiter als Praxis 
bestehen bleiben. 
Das ist eine riesige Erleichterung 
für alle Beteiligten, insbesondere 
für die Krebspatienten, die nun 
wieder wohnortnah behandelt 
werden können. Dies trägt unter 
anderem auch zu einer höheren 
Lebensqualität bei. Die Patienten 
haben so keine weiten Anfahrts-
wege und die Therapie kann 
weiterhin in ihrem gewohnten 
Umfeld durchgeführt werden, was 
sich, besonders im Hinblick auf die 
psychische Situation, sehr positiv 
auswirken kann. 

Dass sich alles zum Guten ge-
wendet hat, ist nicht zuletzt der 
langjährigen Patientin Jutta We-
ber-Meeth zu verdanken, die sich 
für den Erhalt der Onkologie ein-
gesetzt hat. Mit einem Plakat „Ich 
möchte weiterhin hier behandelt 
werden!“ hat sie vorm Eingang 
des Krankenhauses demonstriert 
und Unterschriften gesammelt.  
Die Nachricht hat sich in Windes- 
eile, unter anderem auch über 
soziale Medien, herumgesprochen. 
Parallel zu der Unterschriftenakti-
on, an der sich neben regionalen 
Arztpraxen und Apotheken auch 
weitere öffentliche Einrichtungen, 
Geschäfte usw. beteiligten, wurde 
eine Online-Petition eingerichtet, 
die mehr als 1.000 Unterstützer ge-
funden hat. Über die ausgelegten 
Unterschriftslisten wurden insge-
samt weitere 3000 Unterschriften 
gesammelt. 
Das Aufbäumen  in der Bevölke-
rung hat sich gelohnt und Wirkung 
gezeigt. Unterstützt wurde die Ak-
tion von dem ehemaligen Dauner 
Allgemeinmediziner Dr. Heinz Jo-

sef Weis, der sich fachlich auf ver-
schiedenen Wegen für den Erhalt 
der Abteilung eingesetzt hat sowie 
von der hiesigen Landtagsabgeord-
neten der Regierungspartei  Astrid 
Schmitt (SPD), die sich hinter den 
Kulissen auf der politischen Ebene 
für den Erhalt der ambulanten 
Onkologie stark gemacht und mit 
den Verantwortlichen im Land nach 
einem Lösungsvorschlag gesucht 
hat. Als Antragsteller musste 
sich das Krankenhaus  bis zum 
Verhandlungstag zurückhalten, um 
die Entscheidung nicht vorher ne-
gativ zu beeinflussen. Ein großer 
Dank geht an dieser Stelle an alle 
Beteiligten, die sich für den Erhalt 
der ambulanten Onkologie stark 
gemacht haben und nicht zuletzt 
an die Kassenärztliche Vereinigung 
in Trier, die durch ihr Entgegen-
kommen das Unmögliche möglich 
gemacht hat. 
Die Onkologie im Krankenhaus 
Maria Hilf besteht seit 2012. 
Zuletzt wurden hier monatlich 
mehr als 400 Patienten ambulant 
behandelt. + 

Der Kampf hat sich gelohnt. Die Onkologie im Dauner Krankenhaus bleibt bestehen. 
Das ermöglicht den Krebspatienten in der Region weiterhin eine heimatnahe Versorgung.

Die Krebspatienten können weiterhin in Daun behandelt werden.
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Landesregierung bekennt sich zum Standort des Krankenhauses in Daun und will 
eine qualitativ gute Versorgung sicherstellen.

GESUNDHEITSSTAATSSEKRETÄR 
DR. ALEXANDER WILHELM ZU BESUCH 

A uf Einladung von SPD-Land-
tagsabgeordneter Astrid 

Schmitt besuchte der neue 
Gesundheitsstaatssekretär Anfang 
August das Krankenhaus in Daun, 
um sich ein persönliches Bild von 
der Einrichtung zu machen und 
mit der Krankenhausleitung um 
Geschäftsführer Franz-Josef Jax, 
Prokurist Günter Leyendecker 
und Ärzten des Hauses  aktuelle 
Probleme und Herausforderungen 
der Zukunft zu besprechen. Für 
die örtliche Politik nahmen Landrat 
Heinz-Peter Thiel, Stadtbürgermeis-
ter Martin Robrecht und Vertreter 
der Kreisverwaltung Vulkaneifel an 
dem Besuch teil.
Staatssekretär Dr. Wilhelm beton-
te, dass das Krankenhaus Maria 
Hilf nicht gefährdet sei und eine 
wichtige Rolle im Konzept der 
qualitativ hochwertigen und wohn-
ortnahen Versorgung im ländlichen 
Raum spiele. Dies würde auch in 
der anstehenden Novellierung der 

Krankenhausplanung Berücksichti-
gung finden.
„Die onkologische Versorgung der 
Patientinnen und Patienten in der 
Region durch einen halben Kas-
sensitz am Krankenhaus Daun ist 
langfristig gesichert. Nun müsse 
am Fortbestand der Geburtshilfe 
gearbeitet werden“, erwähnte 
Astrid Schmitt. „Das wohnortnahe 
Angebot in Daun muss gesichert 
werden, damit die Frauen keine 
unzumutbaren Wege auf sich 
nehmen müssen. Ich freue mich, 
dass auf meinen Vorschlag hin 
das Krankenhaus ‚Maria-Hilf‘ und 
die Kreisverwaltung sich bereit 
erklärt haben, einen „Runden Tisch 
Geburtshilfe“ in der Versorgungs-
region Trier ins Leben zu rufen. 
Wir müssen dabei und auch bei 
der Gewinnung von Fachärzten für 
den Kreis Vulkaneifel neue Wege 
gehen. Hier kann sich der Kreis 
über seinen Lenkungsausschuss 
einbringen. Vorbildlich ist hier die 

Arbeit des „Arbeitskreises zur Si-
cherung der allgemeinen ärztlichen 
Versorgung im Kreis“ im Eifelkreis 
Bitburg-Prüm“, erläuterte Frau 
Schmitt weiter.
Unterstützung findet dieser Vor-
schlag ebenso bei Staatssekretär 
Dr. Wilhelm, der bekundete, dass 
auch das Land Interesse hat, die 
Geburtshilfestation aufrecht zu 
erhalten. 
Frau Schmitt freute sich, dass 
beim Besuch von Staatssekretär 
Dr. Wilhelm klar herausgekommen 
ist, dass die Landesregierung 
sich zum Standort Krankenhaus 
Daun bekennt und eine qualitativ 
gute Versorgung sicherstellen 
will. „Perspektivisch haben wir im 
Zusammenhang mit der laufenden 
Krankenhausplanung seitens des 
Landes  ‚gute Signale‘ auch für die 
Palliativversorgung und die Kar-
diologie vernommen. Das stimmt 
mich optimistisch“, so Astrid Sch-
mitt abschließend. + 

Foto: Büro Astrid Schmitt; v.l.n.r.: Geschäftsbereichsleiter Kreisverwaltung Stefan Schäfer, ltd. Med. Dir. Gesundheitsamt Dr. med. Volker 
Schneiders, Stadtbürgermeister Martin Robrecht, SPD Landtagsabgeordnete Astrid Schmitt, Prokurist Günter Leyendecker, Geschäftsführer 
Franz-Josef Jax, Landrat Heinz-Peter Thiel. (Staatssekretär Dr. Wilhelm fehlt beim Abschlussfoto.)

+  von Hubert Münch



Tel.: 0 26 92 / 268 99 100  –  Fax: 0 26 92 / 268 99 109  –  Mobil: 01 60 / 932 58 149  –  E-Mail: info@ambulant-eifel.de  –  Internet: www.ambulant-eifel.de

BÜRO KELBERG
Mayener Straße 25 - 53539 Kelberg

BÜRO DAUN
Burg fr ieds traße 3 - 54550 Daun

BÜRO HILLESHEIM
Burgs traße 11 - 54576 Hil lesheim

Wir sind

Ihr ambulantes Pflegeteam
in der Eifel

Alle Kassen sowie Privat 

Wir beraten Sie…
•   

•  über Möglichkeiten der häuslichen Versorgung und  
zusätzliche Betreuungsleistungen

•  

Unser Einzugsgebiet umfasst die Verbandsgemeinden Kelberg, Daun, Hillesheim, Gerolstein, Ulmen und Vordereifel.

Wir unterstützen Sie…
•  
•  
•  bei der bedarfsgerechten Gestaltung Ihrer Wohnung
•  

 
 

Gemeinsam 
Lebensqualität
sichern



Anne & Stefan
WANGEN

Das Team vom Café Wangen
wünscht Ihnen einen angenehmen Aufenthalt

und gute Genesung!
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EIN VEREIN FÜRS WOHLBEFINDEN
Auf der Jahreshauptversammlung  des Fördervereins ging es neben den üblichen 
Themen in diesem Jahr unter anderem um den Erhalt der Onkologie.

N ach der Begrüßung durch 
den ersten Vorsitzenden Tho-

mas Klassmann, wurde über die 
Ein- und Austritte des vergangenen 
Jahres berichtet. Zum 31.12.2017 
wurde ein Mitgliederstand des 
Vereins von 130 Mitgliedern 
verzeichnet. Leider wurden 
keine Investitionen getätigt. Es 
wurden keinerlei Anfragen an den 
Verein herangetragen, jedoch wird 
angenommen, dass sich mit der 
Fertigstellung des Neubaus viele 
Investitionsmöglichkeiten ergeben. 

Im Jahr 2018 werden bzw. wurden 
bereits die Einrichtung von WLAN 
in den Wartebereichen sowie die 
Verschönerung der neuen Zimmer 
auf der Intensivstation durch Glas-
druck-Bilder umgesetzt. 

Der Schatzmeister Gerhard Sicken 
legte seinen Kassenbericht vor. 
Nach dem Bericht des Kassenprü-
fers Helmut Gemmel, wurde der 
Vorstand auf Antrag von Friedhelm 
Marder einstimmig entlastet. 

Herr Gemmel teilte der Versamm-
lung mit, dass dies seine letzte 
Kassenprüfung gewesen sei und 
legte sein Amt, welches er seit 
Bestehen des Vereins innehatte, 
aus gesundheitlichen Gründen 
nieder. Daraufhin stellte Herr 
Klassmann den Antrag, den Tages-
ordnungspunkt „Wahl eines neuen 
Kassenprüfers“ einzufügen, dem 
allseits zugestimmt wurde. Aus 
der Mitte der Versammlung wurde 
Erwin Grohsmann für den Posten 
vorgeschlagen. Da sich Herr 
Grohsmann bereit erklärte, das 
Amt zu übernehmen und es keine 
weiteren Vorschläge gab, wurde er 
daraufhin einstimmig, mit eigener 
Enthaltung, zum neuen Kassenprü-
fer gewählt.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ 
richtete Herr Klassmann das Wort 
an den Prokuristen des Kranken-
hauses, Günter Leyendecker, mit 
der Bitte, der Versammlung den 
aktuellen Sachstand hinsichtlich 
„Schließung Onkologie“ darzule-
gen, da dieses Thema heftig disku-

tiert wurde. Nach Schilderung der 
Situation durch Herrn Leyendecker 
und reger Diskussion kamen die 
Teilnehmer der Versammlung zum 
Konsens, dass niemand die Schlie-
ßung möchte und alle gemeinsam, 
Krankenhausleitung, Stadt und För-
derverein, für den Fortbestand der 
Abteilung kämpfen möchten, was 
schlussendlich zum Erfolg führte.
Herr Klassmann schloss die 
Versammlung, dankte allen Anwe-
senden für ihr Erscheinen und gab 
das Wort an Herrn Leyendecker, 
der auch nochmals allen dankte 
und die Anwesenden im Anschluss 
der Sitzung durch den Neubau 
führte, um den Baufortschritt zu 
präsentieren.
Der Förderverein wurde am 03. 
April 1996 gegründet und hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, das 
Wohlbefinden der Patienten zu 
steigern, sowie den Aufenthalt im 
Krankenhaus Maria Hilf angeneh-
mer zu gestalten. + 

+ von Norman Pelm, Schriftführer Förderverein Krankenhaus Maria Hilf e.V.
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BEITRITTSERKLÄRUNG FÖRDERVEREIN 
KRANKENHAUS MARIA HILF DAUN E.V.

An die Geschäftsstelle des
Fördervereins Krankenhaus Maria Hilf e.V.
Maria-Hilf-Straße 2
54550 Daun

Ich möchte dem Förderverein Krankenhaus Maria Hilf e.V. als Mitglied beitreten.

Meinen Jahresbeitrag in Höhe von
(Mindesbetrag für natürliche Personen 15,- Euro, für juristische Personen oder Institutionen 50,- Euro)

Die Einzugsermächtigung erteile ich hiermit bis auf Widerruf.

Der Verein verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke.

zahle ich in bar.

überweise ich jährlich bis spätestens 15. Februar auf das Konto:
IBAN DE72 5776 1591 0354 4660 00, BIC GENODED1BNA bei der Volksbank RheinAhrEifel eG

bitte ich von meinem Konto jeweils zu Beginn des Jahres abzubuchen:

Name, Vorname

IBAN

Ort, Datum

Straße, Nummer

PLZ, Wohnort

Geburtsdatum

Bank / SparkasseBIC

Unterschrift

Telefon



Maternus Hausgemeinschaft St. Christophorus
Auf dem Daasberg 2  ·  54570 Pelm  ·  Tel: 06 591 . 817 - 0
Maternus Seniorencentrum Am Auberg
Eichenweg 31  ·  54568 Gerolstein  ·  Tel: 06591.94 32-0 
www.maternus.de

Maternus Hausgemeinschaft St. Christophorus in Pelm
•  familiäre Einrichtung mit kleinen Wohngruppen
•  besondere Betreuungs- und Beschäftigungsangebote
•  Einbindung in aktivierende Alltagsaufgaben
Maternus Seniorencentrum Am Auberg in Gerolstein
•  helle und freundliche Ein- und Zweibettzimmer
•  geschützter Demenzbereich mit Sinnesgarten
•  hauseigene Küche, öffentliche Cafeteria
Neben Vollstationärer Pflege bieten wir an beiden Standorten 
Kurzzeit-, Urlaubs- und Verhinderungspflege an.

Geborgenheit und Sicherheit im Alter

EIN UNGLAUBLICHES JUBILÄUM
Alois Merkes feiert 75 Jahre Organistentätigkeit.

N ach einer feierli-
chen Stunde, bei 

Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen, dankten 
Mitarbeiter des Kranken- 
hauses sowie die Ordens- 
schwestern Herrn Merkes  
für sein Engagement 
und gratulierten ihm 
zu seinem außerge-

wöhnlichen Jubiläum. 
Er blickt bereits auf 75 
Jahre Organistentätigkeit 
zurück. Herr Merkes 
kam in Begleitung seiner 
Tochter zu der Feier und 
freute sich sehr über das 
gemeinsame Zusam-
mentreffen. Viele Jahre 
begleitet und unterstützt 

er nun schon die Gottes-
dienste im Krankenhaus 
sowie im Konvent und ist 
immer mit verlässlichem 
Einsatz dabei. Ohne sein 
Engagement wären viele 
Ereignisse im Kranken-
haus ohne musikalische 
Unterstützung geblie-
ben. Die Mitarbeiter 

des Krankenhauses und 
auch die Ordensschwes-
tern hoffen, dass Herr 
Merkes weiterhin noch 
viele Gottesdienste mu-
sikalisch begleiten wird 
und wünschen ihm und 
seiner Familie noch viele 
gesunde und fröhliche 
Stunden. + 

V.l.n.r.: Prokurist Günter Leyendecker, Konventoberin Sr. Martina, Jubilar Alois Merkes mit seiner Tochter, vorne sitzend Sr. Agnes 
mit  Sr. Caretina (stehend).

+ von Tanja Schäfer, AG Seelsorge
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19 Gesundheits- und KrankenpflegerInnen des Krankenhauses Maria-Hilf Daun 
haben kürzlich die Examensprüfungen an den Pflegeschulen Maria-Hilf Daun mit 
Bravour absolviert.

EXAMEN BESTANDEN

D ie frisch examinierten Pfle-
gefachkräfte mussten sieben 

Prüfungsteile bewältigen, um 
nach der dreijährigen Ausbildung 
erfolgreich zu sein. Sie hatten im 
September 2015 die Ausbildung am 
Krankenhaus in Daun begonnen. 

Den frisch examinierten Pflegekräf-
ten herzlichen Glückwunsch zum 
erfolgreichen Abschluss ihrer Aus-
bildung und alles Gute  für Ihren 
weiteren Lebensweg!
Backes, Alina, Hohenfels; Bleser, 
Mona, Kaisersesch; Britz, Salome, 
Dreis-Brück; Frank, Swetlana, 
Daun;Greif, Laura-Sylvie, Koblenz; 
Haase, Anne-Kathrin, Rittersdorf; 
Häp, Maximilian, Hohenfels-Es-
singen; Kaczmarczyk, Arlene, 
Daun; Orllati, Urata, Daun; Radner, 
Leonie, Dreis-Brück; Rehm, Micha-
ela, Kradenbach; Sander, Maike, 

Strotzbüsch; Sausen,Luca, Ulmen; 
Schenk, Vanessa, Oberstadtfeld; 
Schmengler, Julia, Daun; Schüler, 
Anna, Leudersdorf, Simonis, Lena, 
Üdersdorf; Virgils, Geraldine, 
Köttelbach; Werhand, Michelle, 
Demerath

An dieser Stelle möchte das Team 
der Pflegeschulen allen an der 
Ausbildung beteiligten Mitarbeitern 
und Kooperationspartnern für die 
Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit danken. 

Die Schulen am Maria-Hilf Kranken-
haus blicken auf eine langjähri-
ge Tradition zurück. Sie bieten 
Ausbildungen in der Altenpflege/ 
Altenpflegehilfe, Gesundheits- und 
Krankenpflege sowie Krankenpfle-
gehilfe. Es besteht auch die Mög-
lichkeit eines  Bachelorstudiums 

„Klinische Pflege“ in Kooperation 
mit der Universität Trier oder des 
Bachelorstudiengangs „Health Care 
Studies“ an der Fernhochschule 
Hamburg.

Der neue Ausbildungskurs in der 
Gesundheits- und Krankenpflege 
startete  am 01. September dieses  
Jahres. 
Interessenten für das Ausbildungs-
jahr 2019 können sich jederzeit an 
den Pflegeschulen Daun bewerben 
und informieren. 

Nähere Informationen:
Pflegeschulen Maria-Hilf-Daun, 
Maria-Hilf-Str.2, 54550 Daun
kontakt@pflegeschulen-maria-hilf.de
www.krankenhaus-daun.de. + 

Foto: Etienne Driller; Die Absolventen mit den Prüfern, den Praxisanleiterinnen und weiteren Gratulanten des Hauses

+ von Ursula Monzel-Asche, Lehrerin für Pflegeberufe, M.A.
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MOGENDORF + SCHMITZ Am Hohen Stein 4 I 56218 Mülheim-Kärlich 

Telefon: 0261 - 927 43 - 0 I www.mogendorf-schmitz.de   I info@mogendorf-schmitz.de

�   Gewerbebau
�   Hochbau
�   Industriebau
�   Ingenieurbau
�   Sanierungen
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Bauen aus Leidenschaft

MOGENDORF + SCHMITZ     Am hohen Stein 4
56218 Mülheim-Kärlich   Tel.: 0261 - 927 43-0   info@mogendorf-schmitz.de
www.mogendorf-schmitz.de

Jetzt 
besuchen
und mehr 
entdecken!

MINNINGER
WOHN
HOLZ

J. MINNINGER KG · Leopoldstraße 10 · 54550 Daun
Telefon: 06592 95200 · www.minninger.de

Große Abteilung für Ihren Innenausbau!
Foto: © goodluz - fotolia.com

LEDER LEHNEN
Wirichstrasse 14 · 54550 Daun · Tel. 0 65 92/9 50 30

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
09:00 - 18:00
Samstag
09:00 - 14:00

● Freizeit-, Kur- und Jogginganzügen
● Badebekleidung
● Sport-Schuhe und -Bekleidung
● Reisegepäck

Wir haben die 
Top-Auswahl!

... ganz in Ihrer Nähe! 

Wir haben den Service, 

die Auswahl und die Qualitäten,

die Sie suchen. 

Zur Anprobe können unsere 

Artikel gerne mit ins Krankenhaus

genommen werden!



             
                                                 Marien-Apotheke, Abt-Richard-Str.1, 54550 Daun, 06592-2419 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Marien-Apotheke steht 
für eine gute Beratung 
beim Kauf von 
Arzneimitteln. In einer 
Wohlfühlatmosphäre haben 
wir Zeit für Sie und 
beraten Sie fachlich 
kompetent und individuell, 
denn Ihre Gesundheit liegt 
uns am Herzen. 
 

Wir beraten Sie 
gerne! 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Marien-Apotheke steht 
für eine gute Beratung 
beim Kauf von 
Arzneimitteln. In einer 
Wohlfühlatmosphäre haben 
wir Zeit für Sie und 
beraten Sie fachlich 
kompetent und individuell, 
denn Ihre Gesundheit liegt 
uns am Herzen. 
 

Wir beraten Sie 
gerne! 

Die Marien-Apotheke steht
für eine gute Beratung

beim Kauf von
Arzneimitteln. In einer

Wohlfühlatmosphäre haben
wir Zeit für Sie und
beraten Sie fachlich

kompetent und individuell,
denn Ihre Gesundheit liegt

uns am Herzen.

Wir beraten Sie
gerne!

Marien-Apotheke, Abt-Richard-Str.1, 54550 Daun, 06592-2419
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PFLEGEAUSBILDUNG WIRD ATTRAKTIVER

48 Schüler/innen haben ihre Ausbildung in der Altenpflege und Altenpflegehilfe 
an den Pflegeschulen in Daun erfolgreich beendet. – Neues Ausbildungsgesetz 

verspricht attraktivere Rahmenbedingungen

N ach einer intensiven und ar-
beitsreichen Ausbildungszeit 

beendeten fast 50 Schüler mit dem 
Ablegen der mündlichen Prüfungen 
ihre Ausbildung zum/r Altenpflege-
helfer/in bzw. zum/r Altenpfleger/in 
erfolgreich. 
Nach der einjährigen Ausbildung 
können sich nun 27 Prüflinge der 
Altenpflegehilfe gemeinsam mit 
ihren Ausbildungsbetrieben über 
die bestandenen Prüfungen und ei-
nen erfolgreichen Berufsabschluss 
freuen. 
Die Ausbildung zum/r Altenpfleger/
in dauert drei Jahre und endet 
nach 2300 Stunden theoretischem 
Unterricht und 2500 Stunden 
praktischer Ausbildung mit der 
staatlichen Prüfung. In diesem 
Jahr haben 16 Altenpflegerinnen 
und 5 Altenpfleger ihre Ausbildung 

abgeschlossen. Alle neuen Fach-
kräfte haben zum 1. August ein 
Arbeitsverhältnis bei unterschiedli-
chen Trägern und Einrichtungen in 
der Region gefunden. Der Weg in 
einen spannenden und verantwor-
tungsvollen Berufsalltag hat somit 
begonnen.
Die zukünftige Pflegeausbildung 
wird sich stark verändern. Sie wird 
durch ein neues Ausbildungsgesetz 
ab 2020 neu geregelt. 
Alle SchülerInnen aus unterschied-
lichen Pflegeinstitutionen (Kran-
kenhaus, Altenheim, ambulanter 
Pflegedienst) werden die ersten 
beiden Jahre gemeinsam, also 
generalistisch, ausgebildet. 
Im dritten Jahr können sie dann den 
neuen, europaweit anerkannten 
generalistischen Berufsabschluss 
„Pflegefachfrau“ bzw. „Pflegefach-

mann“ wählen oder sich auf die 
Gesundheits- und Krankenpflege, 
Altenpflege oder Gesundheits- und 
Kinderkrankpflege spezialisieren. 
Die letztgenannten Spezialisierun-
gen sind allerdings nicht europaweit 
anerkannt. 
Die bisherigen, komplett ge-
trennten Ausbildungen in der 
Gesundheits- und Krankenpflege, 
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflege sowie Altenpflege gibt es 
dann nicht mehr.
Ab 2020 besteht auch die Möglich-
keit, ein grundständiges Pflegestu-
dium zur Pflegefachfrau oder zum 
Pflegefachmann zu wählen. 
Die konkrete Ausgestaltung der 
neuen Ausbildung ist in vollem Gan-
ge. Die Pflegeschulen Daun sind  
für die anstehenden Veränderun-
gen gut aufgestellt und werden 

+ von Christian Günther Dipl. Pflegewirt, stv. Schulleiter Fachbereich Altenpflege

Foto: Etienne Driller; Die frisch examinierten Pflegekräfte der Altenpflege und Altenpflegehilfe. 
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die zukünftige Entwicklung aktiv 
mitgestalten.
Am 1. August begann das neue 
Ausbildungsjahr. Seit diesem Zeit-
punkt lernen ca. 180 Auszubildende 
in sieben Ausbildungsklassen an 
den Pflegeschulen Maria Hilf einen 
Pflegeberuf.
Die Stiftung der Katharinenschwes-
tern mbH und deren Tochtergesell-
schaft, die Krankenhaus Maria-Hilf 
GmbH, betreiben in der Region 
neben dem Krankenhaus und der 
Pflegeschule auch das Senioren-
haus Regina Protmann mit der 
Tagespflege Daun (in Kooperation 
mit dem Caritasverband Westeifel), 
die Tagespflege Caritas St. Katha-
rina GmbH Dienste für Senioren in 
Gerolstein, sowie in Kelberg das 
Regina Protmann Stift mit einer 
weiteren Tagespflegeeinrichtung in 
Kooperation mit dem Caritasver-
band und einer Wohngemeinschaft.
Für die erfolgreiche Ausbildungsar-
beit und die Verknüpfung zwischen 
Theorie und Praxis ist eine enge 
Zusammenarbeit mit zur Zeit 45 
Kooperationspartnern aus der sta-
tionären und ambulanten Altenhilfe 
notwendig, in denen die Auszu-
bildenden den praktischen Teil der 
Ausbildung absolvieren.

Den frisch examinierten Pflege-
kräften herzlichen Glückwunsch 
zum erfolgreichen Abschluss ihrer 
Ausbildung und alles Gute für Ihren 
weiteren Lebensweg!
Christian Albert Alt, Ida-Becker-Haus 
Traben-Trarbach; Rosa-Barbara 
Clemens, Alten- und Pflegeheim 
Katharinen Stift Hillesheim; Julia 
Diewald, Haus Felicitas Strotz-
büsch; Stephanie Louise Doyle, 
Eifelhaus Bitburg, Bitburg; René 
Duschl, Caritas-Altenzentrum Mit-
telmosel Bernkastel-Kues; Jennifer 
Engelhardt, Caritas-Altenzentrum 

Mittelmosel Bernkastel-Kues; Laura 
Föllenz, Seniorenresidenz Haus 
Seeblick Ulmen; Stefan Funk-Haas, 
Alten- und Pflegeheim Katharinen 
Stift Hillesheim; Fabian Georges, 
Schwesternverband ambulante 
Pflege gGmbH Bettingen; Aileen 
Groneß, St. Josef Alten- und 
Pflegeheim Kaisersesch; Anastasia 
Groß, Haus Luzia - Saarländischer 
Schwesternverband e.V. Mander-
scheid; Tim Heinz, Seniorenresidenz 
St. Paul GmbH Wittlich; Heike 
Hilberath, Alten- und Pflegeheim 
Haus Harmonie Hohenleimbach; 
Dominique Jung, Seniorenresidenz 
Haus Seeblick Ulmen; Valentin 
Junglas, Seniorenzentrum St. 
Hedwig Cochem; Melissa Karpen, 
Altenheim Marienhof Speicher; Tat-
jana Magdalena Kaspari, Senioren- 
und Pflegezentrum Maternus-Stift 
am Auberg Gerolstein; Viola-Maria 
Kellner, Seniorenresidenz Haus 
Seeblick Ulmen; Alexandra Kettel, 
Medicare Pflegedienst Gillenbeu-
ren; Dennis Klippel, Bildungs- und 
Pflegeheim St. Martin Düngen-
heim; Sabrina Ursula Knappe, Haus 
Luzia Manderscheid; Kiakthisak 
Konchang, Caritas-Altenzentrum 
„St. Wendelinus“ Wittlich; Lena 
Könen, Caritas-Altenzentrum „St. 
Wendelinus“ Wittlich; Samanta 
Lang, Seniorenstift St. Katharina 
Treis-Karden; Corinna Meilen, 
Seniorenresidenz St. Paul GmbH 
Wittlich; Margarita Meling; Senio-
renresidenz Haus Seeblick Ulmen; 
Eva Maria Meyer, Alten- und Pfle-
geheim Katharinen Stift Hillesheim; 
Alica Michalski, Seniorenresidenz 
St. Paul GmbH Wittlich; Sumera 
Mittmann, St. Josef Alten- und 
Pflegeheim Kaisersesch; Eduard 
Moos, Seniorenresidenz Haus See-
blick Ulmen; Janina Heike Müller, 
St. Josefsheim Alf; Jessica Pauly, 
Ambulanter Pflegedienst MOGE-

DIS Üdersdorf, Antso Nandrianina 
Rakotoarisoa, Seniorenhaus Regina 
Protmann Daun; Lisa Sausen, Ca-
ritas Sozialstation Wittlich, Wittlich; 
Virginia Cathrin Schäfer, Senioren-
residenz St. Andreas Pölich GmbH 
Pölich; Dana Schleidweiler, Mobiler 
Pflegedienst Elke Ternes Strohn; 
Christin Schmitz, Senioren-Wohn-
park Lutzerath GmbH Lutzerath; 
Nicole Schneider, Altenpflegeheim 
St. Christophorus Pelm; Sarah 
Schneider, Ev. Altenzentrum Ida-
Becker-Haus Traben-Trarbach; Selina 
Schöfer, Seniorenhaus zur Buche 
Salmtal; Lena Schreckinger, Cari-
tas-Altenzentrum „St. Wendelinus“ 
Wittlich; Jürgen Alfons Schüller, 
Bildungs- und Pflegeheim St. 
Martin Düngenheim; Tina Schüller, 
Medicare Pflegedienst Gillenbeu-
ren; Luzie Steinbach, Seniorenresi-
denz St. Paul GmbH Wittlich; Laura 
Wagner, Seniorenresidenz St. Paul 
GmbH Wittlich; Laura Michaela 
Maria Weber; Altenpflegeheim St. 
Christophorus Pelm; Oliver Marcus 
Harald Welzel, Seniorenzentrum St. 
Hedwig Cochem; Kerstin Willwertz, 
Seniorenhaus Regina Protmann 
Daun; Rabia Ceyda Yilmaz, Seni-
oren- und Pflegezentrum Mater-
nus-Stift am Auberg Gerolstein. + 

I nteressenten können 
gerne Informationen zum 

Berufsbild und der Ausbildung 
erhalten und sich ab Dezember 
für das Schuljahr 2019/2020 
bewerben.
Pflegeschulen Maria-Hilf; 
Maria-Hilf-Straße 2; 
54550 Daun; 
Tel. Nr. 06592/715-2366 oder 
auf der Homepage: 
www.krankenhaus-daun.de/
Karriere

+



elektro

54293 Trier-Ehrang • Niederstraße 86
Telefon: 06 51 / 96 86 90

...immer auf Draht

www.elektroweber.de

� Elektroanlagen

� Netzwerktechnik

� Photovoltaik

Planung & Umsetzung:

Daniels - Schreinerei & Innenarchitektur
Gelenberger Weg 3 . 53539 Bodenbach  
02692/392 . frank@schreinerei-daniels.de

Für Ihre Bauvorhaben 
laufen wir zur Hochform auf 

Caféteria, Krankenhaus Daun, 5. OG

Kommen Sie zur REHA 

 nach Bad Bertrich in die

Tel: 02674/181-911 oder -912 · aufnahme@elfenmaar-klinik.de · www.elfenmaar-klinik.de

Wir behandeln Sie: 
ambulant oder stationär

Im Anschluss an:
• Kunstgelenkoperationen
• Wirbelsäulenerkrankungen 
 und -operationen
• Sport- und Unfallverletzungen

Aufnahme/weitere Infos:

ELFENMAAR-KLINIK
Orthopädische Rehabilitation



Ihr neues Zuhause im Alter
Am idyllischen Jungferweiher im hübschen Eifelstädtchen 
Ulmen ist unser Senioren-Zentrum Seeblick sowie das  
benachbarte Betreute Wohnen  gelegen. Wir bieten Vollzeit-
pflegeplätze sowie Kurzzeit-, Tages- und Nachtpflege an. 
Außerdem haben wir ein Kompetenzzentrum „Demenz“. 
Vereinbaren Sie noch heute einen Besichtigungstermin!

Am Jungferweiher 1    56766 Ulmen    Tel. 02676/933-0
ulmen@h-v-b.de    www.h-v-b.de/ulmen    www.wodasherzwohnt.de 
www.facebook.com/hvbseniorenzentren

Optik & Akustik Mayer
Lindenstraße 6 · 54550 Daun

Tel. (0 65 92) 534 · Fax (0 65 92) 73 51

mayer

IHR AUGENOPTIKER &
HÖRGERÄTEAKUSTIKER IN DAUN

Wir bieten:

� Große Auswahl an

Brillenfassungen

� Brillenservice & Reinigung

(kostenlos)

� Sehtest (kostenlos)

� Hörgeräteanpassung mit

moderner Computertechnik

� Hörgeräte-Service & Reparatur

� Hörtest (kostenlos)

� Orthopädische Schuhe
und Einlagen für
Diabetiker nach
computergestützter
Fußdruckmessung

� Kompressionsstrümpfe

� med. Fußpflege/
Podologie

� Krankenstöcke

� Unterarmstockstützen

� orthopädische
Zurichtung an
Konfektionsschuhen
nach ärztlicher
Verordnung

Orthopädie - Schuhtechnik

Hoffmann GmbH

54550 Daun • Trierer Str. 7
Tel. 06592 985105 • Fax 06592 985106

Ihr Partner für Fußgesundheit

Lieferant aller Krankenkassen für:



Krankenhaus Maria Hilf GmbH
Personalabteilung
Maria-Hilf-Straße 2
54550 Daun

Weitere Informationen unter 
Tel. 06592/715-2366 · Frau Follmann

Attraktive Ausbildungsplätze im Krankenhaus Daun
Als Krankenhaus der Regelversorgung mit ca. 600 Mitarbeitern/innen ver-
sorgen wir jährlich rund 10.000 Patienten/innen stationär sowie rund 25.000 
Patienten/innen ambulant und leisten hiermit einen wichtigen Beitrag für 
die medizinische Versorgung in der Region Vulkaneifel. Unser Haus verfügt 
über sechs Fachabteilungen, zwei Facharztpraxen sowie ein Medizinisches 
Versorgungszentrum (MVZ). In unserer angegliederten Kranken- und Alten-
pfl egeschule stehen insgesamt 220 Ausbildungsplätze zur Verfügung.

 

Wir bilden aus:

• Dualer Studiengang zum Bachelor of Science (B.sc) Klinische Pfl ege, 
 in Zusammenarbeit mit der Universität Trier ab 01.09.2019

• Dualer Studiengang zum Bachelor of Science (B.Sc.) „Health Care Studies“ 
 in Zusammenarbeit mit der Fern-Hochschule Hamburg ab 01.09.2019

• Gesundheits- und Krankenpfl eger/in ab 01.09.2019

• Krankenpfl egehelfer/in ab 01.04.2019

• Altenpfl eger/in ab 01.08.2019

• Altenpfl egehelfer/in ab 01.08.2019

• Medizinische/r Fachangestellte/r ab 01.08.2019

Sie sind interessiert? – Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Nähere Informationen und weitere Stellenausschreibungen 
fi nden Sie auf www.krankenhaus-daun.de.

www.krankenhaus-daun.de

Wir sind zertifiziert nach:

Ausbildung
2019



A m 22. September 2018  fei-
erten Sr. M. Philothea, Sr. M. 

Christiana und Sr. M. Raphaela, 
Ordensschwestern der Kathari-
nenschwestern, ihr 65-jähriges 
Professjubiläum. Die Feierlichkeit 
begann mit einem Dankgottes-

dienst in der Krankenhauskapelle, 
die von Pater Thörner und Pater 
Lorenz zelebriert wurde. Anschlie-
ßend haben die Jubilarinnen zu 
Kaffee und Kuchen in die Kranken-
hauscafeteria eingeladen. 
Sr. M. Agnes Merwald, Ordens-

schwester vom Klarissenkloster 
Bautzen, feiert in diesem Jahr 
bereits ihr 70jähriges Profess-
jubiläum. Leider konnte sie aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
an der Feier teilnehmen.

PROFESSJUBILÄUM
Ordensschwestern der Katharinenschwestern feierten Professjubiläum.

26

v.l.n.r.: die Jubilarinnen Sr. M. Christiana, Sr. M. Raphaela, Sr. Philothea mit Konventoberin Sr. Martina und Provinzoberin Sr. Christina

+ Fotos von Hermann Schüller 





Breidenbenden GmbH
Frisch-Frucht-Team

Daun-Waldkönigen
Fichtenweg 2 · Telefon 06592 / 985290

Lagerverkaufan jedermann!

Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination
Arbeiten in kontaminierten Bereichen

Fachkräfte für Arbeitssicherheit

SiGeKo Grübner GmbH · Unter den Eichen 3 · D-56237 Wirscheid 
Tel.: 02601 / 6 29 29 66 · Mobil: 0170 / 93 28 066 

e-Mail: info@sigeko-gruebner.de

www.sigeko-gruebner.de

Bad • Heizung • Sanitär • Solar • Wärmepumpen  

• Große Badausstellung 400 m2

• Barrierefreie und senioren- 

 gerechte Badgestaltung  

• Kundendienst • Montage 

• Badsanierung aus einer Hand

Bäder zum Wohlfühlen

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Internet

54550 Daun Gartenstr. 1 neben Kreissparkasse  
Tel. 06592/2112 – Fax: 4488
Email: info@baederstudiojager.de

www.baederstudiojager.de

Die Baumschule in der Eifel, direkt in Ihrer Nähe! 

 54578 Stroheich · Kaisersgarten 
Tel. 06595-269 
Mo-Fr 8-12 & 13-18 Uhr · Sa 8-13 Uhr

 www.baumschule-eifel.de
info@baumschule-eifel.de

 Mit unseren Topf- und Containerpfl anzen 
ist das ganze Jahr Pfl anzzeit!

54568 Gerolstein · Sarresdorfer Str. 26
Tel. 06591-3612
Mo-Fr  9-17 Uhr · Sa  9-13 Uhr

 Baumschule & 
Gartenbau 
van Pütten

MICHELSWOHLFÜHLHOTEL

Mehr zu uns

Besucherzeitschrift Maria Hilf Daun B92 x H88 mm 20 06 2015.indd   1 28.06.2015   01:22:39



DIE SEITE ZUM KNOBELN
Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf S. 37
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GmbH

...ein zertifi ziertes Unternehmen für Orthopädie Technik, mit angeschlossenem Sanitätshaus.
Wir beliefern als bundesweit zugelassener Großhändler für medizinische Verbrauchsartikel:
Kliniken, Arztpraxen und Pfl egedienste 

S&K ist Logistikpartner der Firma Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG und Mitglied im BNI.

Im Schützengrund 60 | 56566 Neuwied - Engers
www.sauer-knorr.de | info@sauer-knorr.de

0 26 22 / 90 71 – 0

... in unserer eigener Werkstatt:
• individuelle Orthesen für 
  den kompletten Körper
• Mieder, Rückenkorsetts 
• Stoma Bandagen
• orthopädische Einlagen, 
  Versorgungen am 
  diabetischen Fuß und bieten
  dazu passendes Schuhwerk

... in der Abteilung 
Kompressionstherapie:
Patienten mit Gefäß-, Lip- und 
Lympherkrankungen werden 
durch speziell geschultes und 
zertifi ziertes Personal beraten 
und versorgt. Dies gilt gleicher-
maßen für den Bereich Brustpro-
thetik. 

... Prothesen:
Die Herstellung und Versorgung 
unserer Kunden mit modernsten 
Prothesen für Hand, Arm und 
Bein runden unser handwerkliches 
Portfolio ab.

Wir sind...

Wir machen...

Wir legen Wert auf...

... persönliche Beratung:
Wünscht der Kunde / Patient ei-
nen persönlich beratenden Haus- 
oder Klinikbesuch, erfolgt dieser 
nach vorheriger Terminabsprache.

... unsere Mitarbeiter:
• gutes Betriebsklima
• eine hervorragende Ausbildung 
• ständige Schulungen um immer
 auf dem neuesten Stand der 
 Entwicklungen zu sein. 

... bestmögliche Ergebnisse:
Nur so können sich die Mitarbeiter 
im Handwerklichen wie auch im 
Kreativen maximal ergänzen, um 
so mit bestmöglichen Ergebnissen 
aufzuwarten.

Dies Alles bietet S&K zum vereinbarten Preis der Krankenkassen, 

ohne zusätzliche Kosten. Für diese Ziele und im Bewusstsein ihrer hohen 

Verantwortung arbeitet dieses Team. Und sie tun dies gerne!

Die Mitarbeiter von S&K sehen sich nicht nur als kompetente Handwerker, sondern auch als Künstler. Etab-
liertes und Neues fl ießen zusammen, um bestmögliche Erfolge zu garantieren. Im Mittelpunkt der gesamten 
Arbeit stehen ausschließlich der Patient und seine persönlichen Bedürfnisse. Dies gilt gleichermaßen für die 
Versorgung mit konfektionierten Hilfsmitteln, wie z.B. bei Bandagen. 
Hier werden ausschließlich die von den Krankenkassen zugelassenen und geprüften Premium Produkte ver-
wendet, denn rezeptierte Hilfsmittel sind ergänzende Bestandteile der ärztlichen Behandlung.

...ein zertifi ziertes Unternehmen für Orthopädie Technik, mit angeschlossenem Sanitätshaus.

Im Schützengrund 60 | 56566 Neuwied - Engers



01.07.2018 
Oberarzt Unfallchirurgie:
Elmenshawy, Ahmed Fikry
Oberarzt Orthopädie:
Hettchen, Matthias
Assistenzärztin Innere Medizin:
Saad, Samira
Med. Controlling:
Thelen, Sarah

01.08.2018
Auszubildende Medizinische:
Fachangestellte MVZ
Gmundtner, Nicole
Roden, Jolina
Medizinisch-technische Assisten-
tin Röntgen:
Ernst, Nina-Lara
Freiwilliges Soziales Jahr:
Genette, Lara
Jeske, Annette
Kienel, Joanne
Schäfer, Hannah

13.08.2018
Küchenhilfe:
Zwart-de Wit, Nancy

15.08.2018
Med. Fachangestellte Orthopädie:
Lenartz, Anne

01.09.2018
Physiotherapeut:
Weiss, Daniel
Gesundheits- und Krankenpflegerin:
Gröhsges, Elena
Duales Studium Gesundheits- 
und Krankenpflege:
Budnick, Hanna 
Gesundheits- und 
Krankenpflegeschüler(in):
Blanco, Fabiola
Dauster, Eric
Eck, Etienne
Etemi, Altira
Feld, Sabine
Großmann, Jonas
Grotte, Anna
Hamann, Sophie
Heideck, Marie Theres
Huiskes, Loana
Kartels, Saskia
Kirstges, Lena
Klippel, Julia

Kuniewicz, Olga
Mertes, Kerstin
Metzger, Marvin
Meyer, Monique-Jasmin
Montag, Carmen
Polat, Elif
Remberg, Tonia
Schäfer, Jasmin
Scheuer, Celine
Schmitt, Jessica
Schmitt, Katja
Schmitz, Melanie
Schröder, Annika

15.09.2018
Assistenarzt Innere Medizin:
Aabed, Hasan

HERZLICH WILLKOMMEN!
Neue Mitarbeiter/Innen vom 01. Juli bis 30. September
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01.07.2018 
Oberarzt Unfallchirurgie:
Elmenshawy, Ahmed Fikry
Oberarzt Orthopädie:
Hettchen, Matthias
Assistenzärztin Innere Medizin:
Saad, Samira
Med. Controlling:
Thelen, Sarah

01.08.2018
Auszubildende Medizinische:
Fachangestellte MVZ
Gmundtner, Nicole
Roden, Jolina
Medizinisch-technische Assisten-
tin Röntgen:
Ernst, Nina-Lara
Freiwilliges Soziales Jahr:
Genette, Lara
Jeske, Annette
Kienel, Joanne
Schäfer, Hannah

13.08.2018
Küchenhilfe:
Zwart-de Wit, Nancy
15.08.2018
Med. Fachangestellte Orthopädie:
Lenartz, Anne

01.09.2018
Physiotherapeut:
Weiss, Daniel
Gesundheits- und 
Krankenpflegerin:
Gröhsges, Elena
Duales Studium Gesundheits- 
und Krankenpflege:
Budnick, Hanna 
Gesundheits- und 
Krankenpflegeschüler(in):
Blanco, Fabiola
Dauster, Eric
Eck, Etienne
Etemi, Altira
Feld, Sabine
Großmann, Jonas

Grotte, Anna
Hamann, Sophie
Heideck, Marie Theres
Huiskes, Loana
Kartels, Saskia
Kirstges, Lena
Klippel, Julia
Kuniewicz, Olga
Mertes, Kerstin
Metzger, Marvin
Meyer, Monique-Jasmin
Montag, Carmen
Polat, Elif
Remberg, Tonia
Schäfer, Jasmin
Scheuer, Celine
Schmitt, Jessica
Schmitt, Katja
Schmitz, Melanie
Schröder, Annika

15.09.2018
Assistenarzt Innere Medizin:
Aabed, Hasan

HERZLICH WILLKOMMEN!
Neue Mitarbeiter/Innen vom 01. Juli bis 30. September
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M ein Name ist Wolfgang 
Mühlhan. Seit dem 

01.05.2018 bin ich als Oberarzt 
der Chirurgie, zur Verstärkung des 
Bereichs Unfallchirurgie, am Kran-
kenhaus Maria Hilf in Daun tätig.
Meine Facharztweiterbildung 
habe ich i.W. an den Koblenzer 
Krankenhäusern (Brüderkranken-
haus, Ev. Stift, Kemperhof) erlangt, 
anschließend habe ich meine erste 
Oberarztstelle in einem Auslands-
jahr in Österreich im Allg. Öffentl. 
Bezirkskrankenhaus Reutte/Tirol 
wahrgenommen.

Nach der Rückkehr nach Deutsch-
land war ich ca. vier Jahre in der 
Allgemein-/Gefäß- und Unfallchir-
urgie in der Hessenklinik Korbach 
tätig,  danach vier Jahre als 
Oberarzt in der Unfallchirurgie an 
der BG-Klinik Bergmannstrost und 
Uni-Klinik Halle/Saale und anschlie-
ßend zwei Jahre als Oberarzt in 
der Orthopädischen Helios-Fach-
klinik in Bleicherode. 2006 kehrte 
ich in die alten Bundesländer, nach 
Baden-Württemberg, zurück, wo 
ich knapp elf Jahre als Oberarzt in 
der Orthopädie und Unfallchirurgie 
in der GRN-Klinik Schwetzingen 

tätig war, und dort unter anderem 
ab 2008 auch eine eigene Fuß-
sprechstunde aufbaute.
2017 kehrte ich schließlich aus 
familiären Gründen heim  in die 
Koblenzer Region. Nach einem 
weiteren halben Jahr in der Fuß-
chirurgie (Andernach) habe ich nun 
die Stelle in meiner ursprünglichen 
unfallchirurgischen Fachrichtung in 
Daun angetreten.
Ich freue mich, seither das hiesige 
Ärzteteam verstärken zu dürfen, 
und gleichzeitig an dem nun auch 
geplanten Ausbau der Fußchirurgie 
mitzuarbeiten. + 

NEUER OBERARZT IN DER 
CHIRURGISCHEN ABTEILUNG

Wolfgang Mühlhan verstärkt seit 01. Mai 2018 als Oberarzt das Team der 
chirurgischen Abteilung. In einem Kurzportrait stellt er sich vor.

+ von Wolfgang Mühlhan, Oberarzt Chirurgie
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Wolfgang Mühlhan, Facharzt für Chirurgie, SB Unfallchirurgie, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Zusatzbezeichnungen: 
„Sportmedizin“ u. „Chirotherapie“, „Expertenzertifikat Fußchirurgie“ d. Ges. f. Fußchirurgie



• Hausbesuche auch im Krankenhaus möglich

• Passende Accessoirs wie z.B. Turban, Mützen, etc.
• Abrechnungsservice (Krankenkasse) erledigen wir für Sie

Friseur & Zweithaar Expert

Haarersatz wird in der heutigen Zeit mehr und mehr zum Thema, auch bei 
jungen Menschen. In unserem separaten Studio beraten wir Sie typgerecht, diskret 
und kompetent in vertraulicher Wohlfühlatmosphäre. Perücken, Toupets, Haarteile, 

entsprechende Pfl egeprodukte und auch spezielle Tücher werden Ihnen von unserem 
Expertenteam gezeigt und der Umgang damit erklärt. 

In unserem familiär geführten 30 Betten Senioren- und Pflegeheim liegt uns die 
individuelle Betreuung und die Zufriedenheit unserer Bewohner besonders am 
Herzen. Erleben Sie eine Wohlfühl-Atmosphäre, in der Sie sich stets sicher, gebor-
gen und zu Hause fühlen.  

Nicht ins Heim gehen – Heim kommen!

Wir sind für Sie da
Gerne senden wir Ihnen Prospektmaterial oder beraten Sie telefonisch oder hier 
vor Ort. Sie sind herzlich eingeladen, sich unser Haus unverbindlich anzusehen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dauer- und Kurzzeitpflege in allen Pflege-
stufen • vielfältige Freizeitangebote • 
individuell gestaltete Ein- und Mehrbett-
zimmer • schöne Gartenanlage zum 
Wohlfühlen und Entspannen •  Nähe zum 
Kurpark

Haus Sonnental • Senioren- und Pflegeheim

Haus Sonnental GmbH & Co. KG  • Maarstr. 1b • 54550 Daun
Tel.: 06592 3093   • E-Mail: leitung@haus-sonnental.de • www.haus-sonnental.de

„Für meine Kunden lasse ich 
erst locker, wenn die letzte 

Schraube richtig sitzt!“
Marcel Diederichs vom Team hs

Eifel-Maar-Park 2 · 56766 Ulmen
Tel.: 0 26 76 - 93 65 0 · E-Mail: info@hs-ulmen.de
www.hs-ulmen.de

Sie wünschen sich ein neues Bad, das komfortabel, sicher und auf 
Ihre Bedürfnisse zugeschnitten ist? Unsere Badberater präsentie-
ren Ihnen eine große Auswahl an Möglichkeiten und beraten Sie 
gerne – auch zu aktuellen Zuschüssen für barrierefreie Umbauten.

    Sanierung Ihres Komplettbads aus einer Hand.
    Professionelle Beratung für Ihr zukunftssicheres Bad.
    Exakte, termingerechte Planung & Ausführung zu fairen Preisen.
    Besuchen Sie unsere moderne Bad-Ausstellung!

FREI UND SICHER BIS INS HOHE ALTER BEWEGEN –
IN IHREM BARRIEREFREIEN WOHLFÜHLBAD
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LEBEN MIT EINEM IMPLANTIERTEN 
DEFIBRILLATOR (ICD) – FÜR EIN AKTIVES LEBEN.

D as Herz besitzt ein eigenes 
Reizleitungssystem und steu-

ert die Pumpleistung im Normalfall 
ohne fremde Hilfe. Bei Menschen 
mit einer Herzerkrankung (Herz-
insuffizienz, Herzrhythmusstörun-
gen) kann die Leistung abfallen 
und das Herz „aus dem Takt“ 
geraten. In solchen Fällen emp-
fehlen die Ärzte die Implantation 
eines Defibrillators, abgekürzt Defi. 
Dieses kleine elektrische Gerät ist 
durch Sonden mit dem Herz ver-
bunden, sammelt ununterbrochen 
Informationen, gibt bei Gefahr kur-
ze Impulse ab. Erst wenn durch die 
sanfte Stimulation die Gefahr nicht 
beendet werden kann, wird ein 
sogenannter elektrischer Schock 

abgesetzt, um einen Herzstillstand 
zu verhindern.
Die Erfahrungen von Betroffenen 
zeigen, dass sich besonders am 
Anfang Fragen auftun. Es braucht 
Zeit, sich an den Defi zu gewöh-
nen. Was ist im Alltag zu beachten, 
was ist hilfreich? An dieser Stelle 
setzt die Idee der Defi-SHG Ei-
fel-Mosel an, der Erfahrungsaus-
tausch in der Gruppe, für ein akti-
ves und störungsfreies Leben mit 
dem Defi. Vorträge von Fachärzten  
mit anschließender Fragerunde 
gehören ebenfalls dazu. Natürlich 
dürfen gemeinsame Unterneh-
mungen nicht fehlen. 
Die Gruppensitzungen finden alle 
zwei Monate im Krankenhaus Ma-

ria-Hilf in Daun statt. Wir danken 
der Geschäftsleitung und Herrn Dr. 
med. Verheggen, Chefarzt Innere 
Medizin – Kardiologie im Kranken-
haus Daun für die Zusammenar-
beit und Unterstützung. 
Alle Träger/innen von Defibrilla-
toren, auch Patienten, bei denen 
eine Implantation ansteht, sind 
herzlich eingeladen, sich zu 
informieren und der Gruppe beizu-
treten. 
Wir freuen uns auf Sie.  

Defi Selbsthilfegruppe Eifel-Mosel
Kontakt Gruppensprecher: 
Heinz Lorse – 0171-1287655 +

+ von Heinz Lorse, Gruppensprecher Defi Selbsthilfegruppe Eifel-Mosel

Unter diesem Motto hat sich im Bereich Eifel-Mosel eine Defi Selbsthilfegruppe 
gegründet, die sich ab sofort zum Erfahrungsaustausch trifft.

V.l.n.r.:  Eta Walter, Johanna Schneider, Heinz Lorse, Christel Trossen und Matthias Kollmar, Vorsitzender des Verbandes Defibrilla-
tor (ICD) Deutschland e.V.



fachgerechte Ausführung
sämtlicher Fliesenarbeiten
barrierefreie Badsanierung
individuelle Beratung

Kirchbergweg 6 · 54552 Ellscheid
Tel.: 0 65 73 / 12 88 · www.fliesen-schaefer-ellscheid.de

Das Haus der guten Qualität

54550 Daun
Bahnhofsstraße 7
Tel.: 06592 / 2223

Fax: 06592 / 985924

Hans 
Joachim 
Thul

Krankenfahrten aller Kassen

Taxi Blonigen
Inh. Ingrid Melle · Boverather Straße 3 · 54550 Daun

(0 65 92) 22 22
Fax (0 65 92) 82 22

Josef Lorse
Schlosserei-Metallbau
Schweißfachbetrieb DIN-EN 1090
www.jolo-metall.com

Kapellenstraße 13 · 54550 Daun-Weiersbach
Tel. 0 65 96 / 10 44 · info@jolo-metall.com

20

Jubelfest, 10 - 11.11.18Jubelfest, 10 - 11.11.18

150 Jahre150 Jahre

seit 1868
… ungewöhnlich

persönlich!ab 11:11 Uhr Livemusik mit Seite an Saite
  Gewinnspiel mit Verlosung
  Jubiläumssekt & Jubiläumspraline

 15:00 Uhr Große Jubiläumstorte & Einladung zu Kaffee und Kuchen

Maarstraße 22 · 54552 Schalkenmehren 
Tel. 06592 - 95510 · www.hotelschneider.de

 11:00 Uhr Winfried wandert mit Ihnen 
  zu den »Schätzen der Eifel«

ab 19:00 Uhr Livemusik mit Christel

Sonntag, 11. November

Samstag, 10. November

An beiden Tagen servieren wir ein Jubiläumsmenü, sowie herzhafte Schlem-
mereien rund um den Kirmesochsen. Tischreservierung erwünscht



www.rueckenzentrum-daun.de

Krankengymnastik

Manuelle Therapie

Vojta und Bobath

Massagen und Reflexzonentherapie

Osteopathie und Kinesiologie

Medizinisches Aufbautraining

Sportphysiotherapie

Gesundheitsberatung

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 08:00 - 21:00 Uhr
Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 13:00 Uhr

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt
Therapiezentrum Daun

Praxis mit Qualitäts-Management
einer der ersten Betriebe in Rheinland-Pfalz

Leopoldstraße 14 Tel.: 06592 / 7574
54550 Daun Fax: 06592 / 985 508

Therapie
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Zitat:Lösung Rätsel S. 29

Witze:

Reichtum ist viel, Zufriedenheit ist 
mehr. Gesundheit ist alles!
Asiatisches Sprichwort 

Lösungswort: GROSSONKEL

DIE SEITE MIT HUMOR

W aren Sie gestern im Krankenhaus, Herr 
Nachbar? „Ja. Wegen meiner Kopf-

schmerzen. Sie haben meinen Kopf geröntgt, 
aber nichts gefunden.“ „Was haben Sie denn 
erwartet?“+

I ch brauche eine neue Brille, Herr Doktor.“ „Kurz-
sichtig oder weitsichtig?“ „Durchsichtig.“+

H allo Mama, fl ipp jetzt bitte nicht aus, ich bin 
im Krankenhaus.

„Jens, du bist nun seit acht Jahren Arzt, hör auf, 
jedes Mal so anzurufen.“+

L aut dem Schild, vor dem ich gerade am Kran-
kenhaus parke, bin ich jetzt Arzt.+

+

+

K S W H S
R A B B I A R H U S

H O L A E M U F T I
K I P S A L M T
U N T E N E A N P

A S E L I T A L E R
M I C K E B R O

R E A K T O R E Z
F O R S A N P R A E

D U N G E Z O G E N
G E S T E I N T O R T

O

Rätsel:

Peters Mutter hatte vier Kinder. Das vierte Kind heißt Peter.

Peters Mutter hat vier Kinder. Das 
erste Kind wurde auf den Namen „Januar“ 
getauft. Das zweite Kind hat den Namen 
„März“ bekommen. Das dritte Kind hört auf 
den Namen „Mai“. Wie heißt das vierte Kind?
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Innere Medizin
Chefarzt Dr. med. H. Verheggen
Kardiologie
Chefarzt Dr. med. M. Dederer
Gastroenterologie
93 Betten, davon	
-	Geriatrie (15 Betten)
	 Ltd. Arzt V. Marinov
-	Schlaganfall (4 Betten)
	 Dr. med. H. Große Höötmann
-	Psychosomatik (19 Plätze)
	 Dr. med. M. Rolffs / 
	 Dr. med. M. Dederer

Chirurgie- / Unfall- und 
Viszeralchirurgie / Gefäßchirurgie
54 Betten
Chefarzt Dr. med. W. Bruss
Allgemein- und Viszeralchirurgie
Chefarzt Dr. med. M. Pfeiffer
Allgemein- und Unfallchirurgie
- Gefäßchirurgie
Ltd. Arzt W. Wagner

Intensivmedizin
10 Betten
Chefarzt D. Guckes
Chefarzt S. Miller

Orthopädie
40 Betten
Chefarzt PD Dr. med. S. Fürderer
Ärztlicher Direktor

Anästhesie
Chefarzt D. Guckes
Chefarzt S. Miller

Urologie
17 Betten
Chefarzt Dr. med. F. Spies

Gynäkologie / Geburtshilfe
18 Betten
Belegarzt Dr. med. N. Dizdar
Belegarzt G. Steinle

Ausbildungsstätte
Pflegeschulen Maria Hilf
Schulltg.: H. J. Melchiors
Krankenpflegeschule: 75 Plätze
Krankenpflegehilfe: 15 Plätze
Altenpflegeschule: 90 Plätze
Altenpflegehilfe: 30 Plätze

Medizinisches
Versorgungszentrum (MVZ) Daun
Orthopädische Praxis 
Dr. med. R. Herzog
PD Dr. med. S. Fürderer
Dr. med. P. Haubrich
Facharzt S. Braun
Dr. med Ch. Niewöhner

Neurologische Praxis
Dr. med. P. Fuchs
Dr. med. H. Große Höötmann

Postanschrift
Krankenhaus Maria Hilf GmbH
Maria-Hilf-Straße 2 · 54550 Daun

Telefon-Nummer Zentrale
06592 715-0

Telefax-Nummer Verwaltung
06592 715-2500

Internet	
www.krankenhaus-daun.de

eMail-Adresse
mariahilf@krankenhaus-daun.de

Ärztlicher Direktor
Chefarzt PD Dr. med. S. Fürderer

Pflegedienstleitung
H.-J. Schmitt

Geschäftsführung
Geschäftsführer: F. J. Jax
Geschäftsführerin: A. Duda
Geschäftsführer: M. Förster
Prokurist: G. Leyendecker

Nähere Informationen erhalten Sie 
auf unserer Homepage:
www.krankenhaus-daun.de+

INFOS AUS DEM HAUSE MARIA HILF
Das Krankenhaus Maria Hilf der Kreisstadt Daun verfügt gemäß des Planbettenbescheids 

des Ministeriums für Arbeit, Soziales und Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz vom 
01.01.2014 über 232 Betten:
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DENKRÄUME!
S E M I N A R �  U N D
TAGUNGSRÄUME
AB 70,00 €
TAGESPAUSCHALE

Technologie- und Gründerzentrum Daun GmbH

Konrad-Zuse-Straße 3  I  54552 Nerdlen
Fon 06592 9827-10  I  E-Mail m.hein@tgz-daun.de
www.tgz-daun.de
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Dachdecker und Zimmerei

info.zillgen@t-online.de
Holzmaarstraße 6 | 54558 Gillenfeld
Tel.: 06573/1367 | Fax: 06573/370

Josef Zillgen



Wirichstraße 9 · 54550 Daun 
Tel. 0 65 92-33 69
Fax 0 65 92-98 01 29

Neustraße 20 · 56727 Mayen 
Tel. 0 26 51-12 79
Fax 0 26 51-7 66 69

info@sh-wittlich.de
www.sanitaetshaus-wittlich.de

Sanitätsfachhandel

Orthopädietechnik

Orthopädieschuhtechnik

Rehatechnik

Kompressionsversorgung

Home-Care

Pflegehilfsmittel

Neurostimulation

Besuchen Sie unsere 
Sanitätshäuser in

Daun oder

Mayen

Imageanzeige_2715_87x105_4c.indd   1 03.07.15   08:48

Wirichstraße 9 · 54550 Daun 
Tel. 0 65 92-33 69
Fax 0 65 92-98 01 29

Neustraße 20 · 56727 Mayen 
Tel. 0 26 51-12 79
Fax 0 26 51-7 66 69

info@sh-wittlich.de
www.sanitaetshaus-wittlich.de

Sanitätsfachhandel

Orthopädietechnik

Orthopädieschuhtechnik

Rehatechnik

Kompressionsversorgung

Home-Care

Pflegehilfsmittel

Neurostimulation

Besuchen Sie unsere 
Sanitätshäuser in

Daun oder

Mayen

Imageanzeige_2715_87x105_4c.indd   1 03.07.15   08:48

Wir helfen gern!

Wieder aktiv 
nach 

Schlaganfall!

Winrichstraße 9 · 54550 Daun

Tel. 0 65 92 - 33 69
Fax 0 65 92 - 98 01 29

Neustraße 20 · 56727 Mayen

Tel. 0 26 51 - 12 79
Fax 0 26 51 - 7 66 69

info@sh-wittlich.de
www.sanitaetshaus-wittlich.de

Sanitätsfachhandel

Orthopädietechnik

Orthopädieschuhtechnik

Rehatechnik

Kompressionsversorgung

Home-Care

Pfl egehilfsmittel

Neurostimualtion

Hilfsmittel aus dem Sanitätshaus Wittlich können Ihnen helfen – auch wenn der 
Schlaganfall länger zurückliegt. Die Spezialisten im Sanitätshaus Wittlich beraten 
Sie gerne kostenlos über mögliche Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern. 

Im Bungert 3 

54552 Schalkenmehren
Tel.: 06592-980444 Fax: 06592-980445



Anmeldung und Aufnahme: 
Unser Aufnahmebüro finden Sie 
im Erdgeschoss (Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 7:00 – 16:00 Uhr, Fr. 
7:00 – 15:00 Uhr). Hier erhalten 
Sie alle nötigen Informationen für 
Ihren Krankenhausaufenthalt (Tel: 
06592/715-2324). Außerhalb der 
Öffnungszeiten können Sie sich 
gerne an die Mitarbeiter der Tele-
fonzentrale wenden.

Wahlleistungen: 
Zusätzliche Leistungen für mehr 
Komfort im Krankenhaus können 
Sie durch die Inanspruchnahme 
diverser Wahlleistungen erhalten. 
Für diese Leistungen besteht kein 
gesetzlicher Versicherungsschutz. 
Über die möglichen Wahlleistun-
gen in unserem Hause können Sie 
sich gerne an unseren Aushängen 
oder bei den Mitarbeitern des 
Aufnahmebüros informieren. 

Begleitperson: 
Während Ihres Aufenthaltes im 
Krankenhaus besteht die Möglich-
keit der Unterbringung und Ver-
pflegung einer Begleitperson. Die 
aktuellen Kostentarife entnehmen 
Sie bitte dem Pflegekostentarif. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an das Aufnahmebüro.

Besuchsdienst: 
Besuchsdienste der Kirchenge-
meinden finden regelmäßig statt.

Blumen: 
Ihre Besucher finden ausreichend 
Vasen auf den Stationen. Topfpflan-
zen sind nicht gestattet.

Verpflegung: 
Am Tag der Aufnahme haben Sie 
bis 11:00 Uhr die Möglichkeit, Ihr 
Menü frei zu wählen. Sollten Sie 
nach 11:00 Uhr aufgenommen 
werden, ist es aus organisatori-

schen Gründen nicht möglich, auf 
die Menüwahl einzugehen. Sie 
erhalten aber auf jeden Fall ein 
Mittagessen. Sollten Sie Essens-
wünsche haben, die nicht auf den 
Standard-Menükarten wählbar 
sind, teilen Sie dies bitte dem Pfle-
gepersonal mit. Wir werden ver-
suchen (Diäten sind entsprechend 
zu beachten), Ihren Wünschen 
nachzukommen

Cafeteria: 
Unsere Cafeteria im fünften Stock 
bietet Besuchern, Mitarbeitern und 
Patienten ein reichhaltiges Essens-
angebot. 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.:	 07:30 – 09:30 Uhr, 
	 11:30 – 13:30 Uhr, 
	 17:30 – 19:30 Uhr. 
Sa., So.- u. 
Feiertag: 	 07:30 – 09:30 Uhr, 
	 11:30 – 13.00 Uhr. 

ALLGEMEINE PATIENTENINFORMATIONEN

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,
nachfolgend erhalten Sie allgemeine Informationen, die Ihren Aufenthalt 

in unserem Krankenhaus betreffen. 
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Krankenhaus-Café: 
Im Erdgeschoss unseres 
Hauses befi ndet sich 
unser Krankenhaus-Café 
mit Kiosk. 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 
08:00 – 18:00 Uhr, 
Sa., So.- u. Feiertag: 
12:00 – 17:00 Uhr

Fernseher, Radio, Telefon: 
Sie erhalten im 
Aufnahmebüro eine 
gebührenpfl ichtige 
Chipkarte. Informationen 
und Anleitungen erhalten 
Sie ebenfalls dort oder 
vom Pfl egepersonal auf 
Station. Fragen Sie nach 
dem Informationsblatt TV 
und Telefon. Der Haus-
kanal mit Übertragungen 
aus unserer Kapelle ist 
kostenlos. Kopfhörer 
erhalten Sie im Aufnah-
mebüro.

Fundsachen: 
Geben Sie Fundsachen 
bitte beim Pfl egeperso-
nal oder an der Telefon-
zentrale des Krankenhau-
ses ab.

Gottesdienste / Kranken-
kommunion: 
In der Kapelle des 
Konventhauses (über 6. 
Stock des Krankenhauses 
erreichbar) ist täglich, au-
ßer samstags, um 09:00 
Uhr heilige Messe. In der 
Krankenhauskapelle (1. 
Stock im Krankenhaus) 
fi ndet jeden Samstag um 
18:15 Uhr eine heilige 
Messe statt. Besondere 
Messen werden im Pfarr-

brief bekanntgegeben. 
Krankenkommunion wird 
nach der Samstagsmes-
se zwischen 19:00 Uhr 
und 20:00 Uhr ausgeteilt. 
Besteht darüber hinaus 
der Wunsch zum Emp-
fang der Sakramente 
– Eucharistie, Beichte, 
Krankensalbung, kann 
über die Stationsleitung 
ein Termin vereinbart 
werden. 

Lob und Kritik: 
Jede Rückmeldung und 
Beschwerde wird von 
uns entgegengenom-
men und als Verbesse-
rungsvorschlag betrach-
tet. Deshalb nehmen 
Sie bitte die Möglichkeit 
für Lob und Anregungen 
wahr, und sagen Sie uns 
Ihre Meinung über den 
ausgehändigten Pati-
entenfragebogen „Ihre 
Meinung ist uns wichtig“. 
Sie erhalten den Bogen 
im Aufnahmebüro, in 
den Wartebereichen oder 
vom Pfl egepersonal. 
Durch unser Beschwer-
demanagement hat 
zusätzlich jeder Patient 
die Möglichkeit, Be-
schwerden direkt an die 
Geschäftsleitung bzw. 
den „Beschwerdebeauf-
tragten“ weiterzugeben. 
Fragen Sie Ihr Pfl egeper-
sonal.

Patientenfürsprecher: 
Informationen zu unse-
rem Patientenfürsprecher 
entnehmen Sie bitte 
unserer Hausordnung auf 
Seite 44.

Post: 
Der Briefkasten befi ndet 
sich vor dem Hauptein-
gang. Briefmarken 
erhalten Sie an unserer 
Pforte, dort können Sie 
gerne auch die frankierte 
Post abgeben.

Krankenhausseelsorge: 
Seelsorger der verschie-
denen Konfessionen be-
suchen die Kranken ger-
ne auf Wunsch. Sprechen 
Sie bitte die Mitarbeiter 
der Stationen an – sie 
stellen den Kontakt zur 
Krankenhausseelsorge 
oder den Seelsorgern der 
Pfarreien her. Unterstüt-
zung bei der Begleitung 
Schwerkranker erhalten 
Sie durch geschultes 
Personal der Stationen 
und durch ambulante 
Hospizkräfte. Eine Hos-
pizschwester bietet eine 
regelmäßige Sprech-
stunde im Krankenhaus 
an. Auch hier stellen wir 
gerne den Kontakt her. 

Sozialdienst/Pfl egeüber-
leitung: 
Beratung und Informati-
onsvermittlung durch die 
Pfl egeüberleitung und 
den Sozialdienst (Infor-
mationen unter Tel.: 
06592/715-2081,
06592/715-2082
oder 06592/715-2083).

Entlassung: 
In der Regel ist die 
Entlassung der Patienten 
geplant und Sie werden 
vorweg, meistens am 
Vortag, informiert. Die 
Entlassung wird überwie-
gend am Vormittag erfol-
gen. Anschließend haben 
die Patienten die Mög-
lichkeit, direkt ihren Haus-
arzt aufzusuchen oder 
den Hausbesuch des 
Arztes zu organisieren. 
Rezepte oder Verordnun-
gen können dann direkt 
vom Hausarzt ausgestellt 
werden. Bitte informieren 
Sie Ihre Angehörigen 
über Ihre Entlassung. 
Fahrdienst nach Hause 
oder zum Hausarzt müs-
sen von Ihnen bzw. Ihren 
Angehörigen organisiert 
werden. Ausnahme: Ge-
plante Transporte durch 
den Rettungsdienst. 
Wenn Sie entlassen 
sind, vergessen Sie bitte 
nicht Ihre Abmeldung im 
Aufnahmebüro im Erdge-
schoss.

Weitere wichtige Infor-
mationen entnehmen Sie 
bitte unserer Hausord-
nung auf Seite 44. Sollten 
Sie noch Fragen haben, 
können Sie sich gerne an 
die Mitarbeiter des Kran-
kenhauses wenden.+
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Die nächste Ausgabe des Magazins 

erscheint im Dezember 2018

Die Neurologen Dr. med. Große Höötmann 
(li.) und Dr. med. Fuchs (re.) freuen sich 
über ihre neue Praxis. Mehr dazu ab 
Seite ??. 
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Unsere Neurologen

Dr. med. Große Höötmann 
und Dr. med. Fuchs
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1. Geltungsbereich
Die Bestimmungen der 
Hausordnung gelten 
für alle Patientinnen 
und Patienten mit 
der Aufnahme in das 
Krankenhaus Maria Hilf; 
für die Besucher und 
sonstigen Personen 
wird die Hausordnung 
mit dem Betreten des 
Krankenhausgeländes 
verbindlich.

2.	Allgemeine 
	 Rechtsgrundsätze
Im Behandlungsvertrag 
bzw. in der Wahlleis-
tungsvereinbarung wird 
auf die Allgemeinen 
Vertragsbedingungen 
(AVB) verwiesen. Bitte 
informieren Sie sich über 
diese für Sie wichtigen 
Regelungen. Falls es 
noch nicht geschehen 
ist, lassen Sie sich bitte 
eine Durchschrift der 
mit dem Krankenhaus 
abgeschlossenen Verein-
barung einschließlich der 
AVB aushändigen.

3.	Ruhe und Ordnung 
	 im Haus
Wir möchten Sie ganz 
herzlich bitten, alle Ein-
richtungen des Hauses, 
insbesondere Toiletten 
und Bäder, pfleglich zu 
behandeln. Die Besucher 
bitten wir, das Bett nicht 
als Sitzgelegenheit zu 
benutzen. Das Umstel-
len oder Auswechseln 
von Einrichtungsge-
genständen sowie das 
selbstständige Bedienen 

von Behandlungsgerä-
ten ist nicht gestattet. 
Die Verpflegung des 
Patienten richtet sich 
nach dem allgemeinen 
Speiseplan oder nach 
besonderer ärztlicher 
Verordnung z. B. bei 
Diäten. Andere Lebens-
mittel oder Getränke, 
als die durch das Kran-
kenhaus angebotenen, 
sollten Sie nur zu sich 
nehmen, soweit ärztli-
cherseits dagegen keine 
Bedenken bestehen. 
Selbstverständlich dürfte 
es sein, Papier, Speise- 
und sonstige Reste nicht 
auf den Boden oder 
gar aus dem Fenster 
zu werfen, sondern die 
hierfür vorgesehenen 
Behältnisse zu benutzen. 
Speisereste dürfen aus 
hygienischen Gründen 
nicht aufbewahrt oder 
unsachgemäß entsorgt 
werden. Während der 
ärztlichen Visiten, der 
Behandlungszeiten, der 
Essenszeiten und der 
Nachtruhe ist die Anwe-
senheit der Patienten 
im Krankenzimmer ver-
bindlich. Bitte wenden 
Sie nur die Arzneimittel 
an, die gemäß ärztlicher 
Verordnung verabreicht 
werden. 
Denken Sie bitte stets 
daran, dass gerade die 
Beachtung der letztge-
nannten Ratschläge im 
starken Maße über den 
Erfolg der ärztlichen Be-
mühen entscheiden. Es 
wird von allen Patienten 

erwartet, dass Sie auch 
im Interesse der anderen 
Kranken auf störende 
Geräusche, laute Unter-
haltung, Zuschlagen von 
Türen u.ä. verzichten.
Bitte achten Sie stets 
darauf, dass die Beleuch-
tung im Krankenzimmer 
nur bis zu einer vertret-
baren Zeit eingeschaltet 
und zum anderen bei 
der Benutzung von 
Rundfunk und Fernseh-
geräten die Ruhe des 
anderen Patienten nicht 
beeinträchtigt wird. Die 
Patienten sollen sich mit 
dem Stationsarzt oder 
dem Pflegepersonal 
darüber abstimmen, 
ob sie aufstehen und 
das Krankenzimmer 
verlassen dürfen. Pa-
tienten mit Infektions-
krankheiten dürfen nur 
mit Genehmigung des 
Arztes das Kranken-
zimmer verlassen. 
Verschlossene Fenster in 
den Patientenzimmern 
sowie in den Aufent-
haltsräumen dürfen aus 
Sicherheitsgründen nicht 
geöffnet werden. Spa-
ziergänge außerhalb des 
Krankenhausgeländes 
bedürfen der besonde-
ren Genehmigung Ihres 
Arztes. Hierbei sollten 
Sie bedenken, dass Sie 
sich jedem Versiche-
rungsschutz entheben 
und für evtl. auftretende 
Schäden selbst haften 
müssen.

4.	Rauchen und Alkohol 
	 im Krankenhaus
Das Rauchen ist im 
Krankenhaus grund-
sätzlich verboten. Bitte 
nutzen Sie zum Rauchen 
ausschließlich die wetter-
geschützte Raucherzone 

vor dem Haupteingangs-
bereich des Krankenhau-
ses. Auch der Konsum 
von Alkohol kann Ihre 
Genesung erheblich be-
einträchtigen. Wir bitten 
Sie und Ihre Besucher 
daher, während der Dau-
er Ihres Aufenthaltes bei 
uns darauf zu verzichten.

5.	Nachtruhe 
Für Patienten ist in der 
Zeit von 22:00 bis 6:00 
Uhr Nachtruhe.

6.	Besucher
Ihre Angehörigen und Be- 
sucher sollten Sie darauf 
aufmerksam machen, 
dass schon im Falle von 
Erkältungskrankheiten 
für viele Kranke und 
Kleinkinder große Gefah-
ren bestehen. Wir sehen 
uns daher gehalten, 
Kindern unter 14 Jahren 
bei Infektionsgefahr den 
Zutritt zu Wöchnerinnen- 
und Säuglingsabteilun-
gen zu verwehren.

7.	 Besuchszeiten
Da uns Ihre Besucher 
herzlich willkommen 
sind, haben wir auf eine 
starre Besuchszeiten-
regelung verzichtet. 
Die Häufigkeit und 
Dauer der Besuche 
muss sich jedoch nach 
Ihrem Befinden richten. 
Dabei bitten wir Sie, die 
Ruhezeiten (Punkt 5) zu 
beachten. Nach 20:00 
Uhr sind Besuche nicht 
mehr möglich. Über die 
Besuchsregelung der 
Intensivstation informiert 
Sie gerne die Stationslei-
tung. Ein Besuch ist hier 
nur für nahe Angehörige 
möglich. 
Besuchszeiten: 16:00 - 
18:00 Uhr.

HAUSORDNUNG
Stand: 01. September 2018
+ Geschäftsführung
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8.	Patientenfürsprecher
Rechtsanwalt Dr. Jens 
Steudter ist ehrenamt-
licher Patientenfürspre-
cher. Patientenbeschwer-
den und Anregungen 
können schriftlich in 
den entsprechenden 
Briefkasten vor den Auf-
zügen im Erdgeschoss 
eingeworfen werden. 
Rechtsanwalt Dr. Jens 
Steudter, Abt-Richard- 
Str. 8, 54550 Daun, 
Tel.: 06592/9610-0. 
Gesprächstermine nach 
Vereinbarung.

9.	Telefon
Auf Wunsch können Sie 
in unserem Aufnahme-
büro Telefon anmelden. 
Die Benutzung von Mo-
biltelefonen (Handys) ist 
ausschließlich zum Zweck 
des Telefonierens erlaubt; 
das Fotografieren sowie 
Film- und Sprachaufnah-
men sind mit Rücksicht 
auf die gesetzlich 
geschützten Persönlich-
keitsrechte der Mitpati-
enten nicht gestattet. Bei 
Nichteinhaltung müssen 
Sie damit rechnen, dass 
Ihr Mobiltelefon bis zu 
Ihrer Entlassung durch 
uns verwahrt wird und 
aufgezeichnete Bild- bzw. 
Sprachdateien gelöscht 
werden. Im Bereich des 
OPs und der Intensiv- 
oder Wachstation ist die 
Benutzung von eigenen 
Mobiltelefonen generell 
untersagt.

10.	Kostenregelung
Was die finanziellen 
Regelungen Ihres Aufent-
haltes bei uns anbelangt, 
bitten wir Sie, die 
näheren Einzelheiten aus 
den AVB einschließlich 
der dortigen Anlagen zu 

entnehmen (s. Aushang 
Patientenverwaltung). 
Bei selbstzahlenden Pati-
enten bitten wir um eine 
angemessene Vorauszah-
lung in Höhe der Kosten 
für 10 Pflegetage, bei 
längerem Aufenthalt auch 
um Zwischenzahlungen, 
soweit keine Kostenüber-
nahmeerklärung Ihrer 
privaten Krankenversi-
cherung vorliegt.

11.	Verkehr auf dem 
		  Krankenhausgelände
Auf dem Krankenhausge-
lände und den zum Kran-
kenhaus gehörenden 
Parkflächen gilt die Stra-
ßenverkehrsordnung. 
Durch das Befahren des 
Krankenhausgeländes 
bzw. durch das Abstellen 
von Fahrzeugen darf kei-
ne Beeinträchtigung des 
Krankenhausbetriebes 
entstehen. Nicht gestat-
tet ist insbesondere
-	 das Laufenlassen der
	 Motoren abgestellter 
	 Fahrzeuge
-	 das laute Zuschlagen
	 der Türen, lautes Spie-
	 len von Radiogeräten.

Das gesamte Kranken-
hausgelände darf nur im 
Schritttempo befahren 
werden. Fahrzeuge 
dürfen nur auf den dafür 
besonders ausgewiese-
nen Flächen abgestellt 
werden. Die Zugänge zu 
den Gebäuden sind in 
jedem Falle freizuhalten. 
Bei Verstößen gegen die 
Bestimmungen werden 
die Fahrzeuge auf 
Kosten des Eigentümers 
entfernt.

12. Eingangsbereich
Flucht- und Rettungs-
wege sind freizuhalten. 

Daher ist das Rauchen 
sowie der Aufenthalt im 
Eingangsbereich und der 
Rampe verboten. Wir 
verweisen hier auch auf 
Nr. 4.

13.	Filmaufnahmen
Film-, Fernseh-, Ton-, 
Video- und Fotoaufnah-
men, die zur Veröffent-
lichung bestimmt sind, 
bedürfen der vorherigen 
Erlaubnis der Kranken-
hausleitung sowie der 
betreffenden Patienten. 
An einigen Stellen haben 
wir zu Ihrer Sicherheit 
Überwachungskameras 
installiert.

14.	Haftung
Der Patient bzw. der 
Besucher haftet dem 
Krankenhaus für die 
durch ihn verursachten 
Schäden.
Wertsachen jeglicher Art 
und größere Bargeld-
summen sollen nicht mit 
in das Krankenhaus ge-
bracht werden. Behalten 
Sie bitte während Ihres 
Krankenhausaufenthaltes 
nur die Kleidungsstücke 
und Gebrauchsgegen-
stände mit auf der Stati-
on, die Sie für die Zeit im 
Krankenhaus benötigen; 
was Sie momentan nicht 
benötigen, sollten Sie 
Ihren Angehörigen mit 
nach Hause geben, dazu 
zählen auch Geld- und 
Wertgegenstände. Für 
mitgebrachte Wertsa-
chen und für Bargeld 
haftet das Krankenhaus 
nur, soweit Sie in der 
Krankenhaus-Verwaltung 
gegen Empfangsbestä-
tigung in Verwahrung 
gegeben wurden. Ge-
genüber Patienten, die 
die Behandlung eigenwil-

lig abbrechen, trägt das 
Krankenhaus keinerlei 
Haftung für darauf ent-
stehende Folgen.

15.	Zuwiderhandlung
Bei wiederholten oder 
groben Verstößen 
gegen die Hausord-
nung, können Patienten 
und Begleitpersonen 
aus dem Krankenhaus 
ausgeschlossen werden. 
Gegen Besucher oder 
andere Personen kann 
ein Hausverbot ausge-
sprochen werden.

16.	Schlusswort
Wir danken Ihnen für 
Ihr Verständnis, das Sie 
unserem Anliegen ent-
gegenbringen. Soweit 
die Hausordnung Ihre 
persönliche Freiheit 
einschränken sollte, 
geschieht dies zu Ihrem 
Wohl und dem Ihrer 
Mitpatienten. Wir ver-
sichern Ihnen, dass wir 
uns große Mühe geben, 
Ihnen den Aufenthalt 
in unserem Haus so 
angenehm wie möglich 
zu gestalten.
Sollten Sie jedoch 
irgendwelche, Sie belas-
tenden Vorkommnisse 
feststellen, was bei einer 
personellen Vielschichtig-
keit eines Krankenhau-
ses trotz bestehender 
Weisungen immer 
möglich ist, wollen Sie 
dies bitte der leitenden 
Stationsschwester, dem 
Arzt oder der Verwaltung 
mitteilen. +
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11 SELBSTHILFEGRUPPEN INFORMIEREN  
AM KRANKENHAUS MARIA HILF IN DAUN

Aphasiker Selbsthilfegruppe
Johanna Hoffmann, Telefon: 06592/173981

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung e.V. 
Selbsthilfegruppe Daun Vulkaneifel
Inge Dorn,Telefon: 06592/980326
Roswitha Wagner,Telefon: 06592/9843945

Diabetiker Selbsthilfegruppe
Stephanie Ackermann, Telefon: 06573/377

Ilco Stammtisch der Deutschen ILCO e.V.  
Regionalgruppe Eifel/Mosel/Hunsrück
Vereinigung für Menschen mit einem 
künstlichen Darm- und Blasenausgang
Jakob Blum, Telefon: 06593/8151 

MS-Infokreis Vulkaneifel
Martin Enderle, Telefon: 06572/932203, 
Email: DMSG-Infokreisvulkaneifel@t-online.de

Osteoporose Selbsthilfegruppe Daun e.V. 
Agnes Berenz, Telefon: 02677/1376
OSHG-Daun@gmx.de

Patientenliga 
Atemwegserkrankungen e. V.
Inge Follmann, Telefon: 06573/574

Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe
Lothar Bouillon, Telefon: 06591/4874

Rheuma-Liga AG Selbsthilfegruppe
Irmgard Jungen, Telefon: 06592/4376

SHG für Arm- und Beinamputierte 	
Peter Blasen, Telefon: 06561/3052

Defi Selbsthilfegruppe Eifel-Mosel
Heinz Lorse, Telefon: 0171/1287655

• 	 Wir informieren über neue Erkenntnisse und Behandlungsmethoden. Kurse und Beratungen 
	 werden durch die Selbsthilfegruppen oder mit dem Krankenhaus organisiert.
• 	 Wir unterhalten uns und haben Zeit und Geduld füreinander.
• 	 Wir treffen uns regelmäßig im Krankenhaus oder in der Krankenpflegeschule
• 	 Bei Interesse und Fragen sind die aufgeführten Ansprechpartner/innen 
	 für eine erste Kontaktaufnahme telefonisch zu erreichen:
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In der Eifel alt werden.
Mit Unterstützung des Schwesternverbandes.
Der Schwesternverband ist in der Eifel der größte und vielseitigste Anbieter von Diensten für Seniorinnen und Senioren.
Unser Ziel ist es, Menschen im Alter in jeder Lebenslage das passende Konzept anzubieten und ein umfassendes Netzwerk 
in der Region zu spannen, damit sie Ihre gewohnte Umgebung nicht verlassen müssen.
 
Neben familiären, stationären Einrichtungen mit einem überwiegenden Anteil an Einzelzimmern, verfügen wir über 
Service-Wohnungen, bei denen Sie eine barrierefreie Wohnung mieten und bei Bedarf z. B. auf hauswirtschaftliche Unter-
stützung oder unseren mobilen Mittagstisch zurückgreifen können. Ergänzt wird unser Angebot durch ambulante Pfl ege 
oder Tagespfl ege. 
Sie fi nden Sie uns u. a. in Manderscheid, Bitburg oder Dahlem. Gerne beraten wir Sie unverbindlich über die Möglichkeiten. 
Weitere Informationen auch unter www.schwesternverband.de

Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich gerne bei uns. 

Eifelhaus
Nicole Grundhöfer-Kukfi sz | Eifelstraße 15 | 54634 Bitburg   
T: 06561 9170| info-eifelhaus@schwesternverband.de



 In Zusammenarbeit mit dem 
Gesundheitsamt, der Kreisärzteschaft, 
den Selbsthilfegruppen, GesundLand 
Vulkaneifel, der LEPPER-Stiftung sowie 
dem Förderverein Krankenhaus Daun.

www.krankenhaus-daun.de

In der Krankenhauscafeteria des Krankenhauses (5. Etage)

Beginn: 18.00 Uhr; Parken und Eintritt frei!
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Infos
aus erster Hand

für Patienten 

& Angehörige

Infos

Urinverlust – muss das sein? 
Therapiemöglichkeiten im BBZ-Eifel
Dr. med. Stefanie Lehrmann, Fachärztin für Gynäkologie; BBZ-Eifel – Krankenhaus Daun

Montag, 
08.10.

Essen Menschen mit Demenz anders? – 
Essverhalten, Schluckstörung, Mangelernährung aus medizinischer Sicht 
Vasil Marinov, Leitender Arzt der Geriatrie; Krankenhaus Daun

Montag, 
12.11.

Kinderorthopädie im Krankenhaus Daun  
Dr. med. Andreas Heck, Leiter Kinderorthopädie; Krankenhaus Daun

Montag,
10.12.


